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Herzliche Einladung!

Bild: V. Fränkle

Bild: G. Roos

Vortrag: Andreas Kirschenlohr 
Inhaber der Staudengärtnerei Kirschenlohr, 
Geschäftsführer vom Stauden-Kompetenz-
zentrum Speyer GmbH.
 Dauerhafte Staudenpfl anzungen
 Pfl egearme und schöne Beetgestaltung
Pfl anzen, welche einen möglichst
geringen Pfl egeaufwand benötigen:
 Ist das überhaupt möglich? Ist dann der

Blütenreichtum nicht stark reduziert?
 Was ist zu beachten und lässt sich das

auch in meinem Garten umsetzen?
Hierzu gibt es tolle Pflanzenauswahlen, sogar 
für sehr spezielle oder schwierige Bereiche, 
an die man sich nicht einfach herantraut. 
Dies ist auch im heimischen Garten möglich! 
Lasst euch überraschen.
Ihr / Euer OGV Eisingen e. V.

Freitag, 20. Oktober 2023 
Beginn 19 Uhr 
Bohrrainhalle, Eisingen

Dauerhafte 
Staudenpfl anzungen 
für die klimatischen 
Herausforderungen 
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Die für Eisingen zuständige Nummer lautet: 116 117
Der Notfalldienst befindet sich an folgenden Standorten:
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim
Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag, von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch: von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag: von 16 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: von 8 Uhr bis 24 Uhr

Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, Pfhm.
mittwochs 15.00 bis 20.00 Uhr, freitags 16.00 bis 20.00 Uhr,
samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 20.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon: 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Nummer 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Notdienst an sprechstundenfreien Tagen unter folgender Ruf-
nummer erreichbar: 0621 38 000 818

Bereitschaftsdienst der Apotheken
An Sonn- und Feiertagen jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 07.10.2023
Schlössle-Apotheke Pforzheim, Westl. Karl-Friedrich-Str. 80, 
75172 Pforzheim
Telefon: 07231 - 4 24 64 20

Sonntag, 08.10.2023
Maria-Apotheke Haidach, Pillauer Str. 12, 75181 Pforzheim
Telefon: 07231 - 96 56 56

Wichtige Rufnummern
Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Krankentransport/DRK  07231 19222
Polizeiposten Königsbach-Stein  07232 311700
Helios Kliniken Pforzheim  07231 969-0
Siloah St. Trudpert Klinikum  07231 498-0
Krankenhaus Mühlacker  07041 15-1
Centralklinik Pforzheim  07231 388-0
Krankenhaus Neuenbürg  07082 796-0
Gemeinsame Leitstelle für Polizei,  110/112
Feuerwehr und der Rettungsdienste 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche  07231 308-0
Diakonie Pforzheim 
-  Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwanger-

schaftskonfliktberatung, Goethestr. 41, Pforzheim u. auch i. d. 
Diakonischen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48 

- Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter  Tel. 07231 42865-0
Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim  07231 45763-0
Wohnberatungsstelle für junge, ältere und behinderte Menschen
- Kreisseniorenrat e.V. -  07231 32798
DRK-Wohnberatung Enzkreis  07231/373236
oder per E-Mail an wohnraumberatung- 
beratung-enzkreis@drk-pforzheim.de 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden  07243 180-0
Zentrale in Ettlingen 
Erdgas Südwest GmbH  07243 3427 100
Ettlingen, Nobelstr. 18 
Störungsmeldestelle 
- Strom 0800 3629477
- Erdgas 0180 2056229
Beratungsservice  07041 961033-0

0800 9999966
Bezirkszentrum Enzberg 
Servicetelefon 
Erdgas  07243 216216
Kabelfernsehen: 
Kabel BW (Waldpark u. Dorf)  0221 46619100

Notdienste / Service

 

Gemeindeverwaltung Eisingen

Öffnungszeiten des Rathauses: Beschaffungen   
 Jennifer Krammerbauer  3811-25
Öffentlichkeitsarbeit  krammerbauer@eisingen-enzkreis.de

Ordnungsamt Alena Hildwein 3811-26
Gewerbeamt hildwein@eisingen-enzkreis.de

Standesamt Manuela Kaucher 3811-27
Friedhofsverwaltung kaucher@eisingen-enzkreis.de

Bauamt Stefan Gräßle   3811-30  
 graessle@eisingen-enzkreis.de
 Fabienne Hanser   3811-32 
 hanser@eisingen-enzkreis.de

Liegenschafts- Thomas Frommann   3811-33 
verwaltung frommann@eisingen-enzkreis.de

Bauhof Leiter: Roland Nagel  0172 6189218
 nagel@eisingen-enzkreis.de

Wassermeister Marko Korinth  0173 2617566
 korinth@eisingen-enzkreis.de
(nur bei Notfällen der Wasserversorgung)

Waldpark- Leiterin: Tatjana Kerbel  81866
Kindertagesstätte waldpark-kita@eisingen-enzkreis.de

Schülerhort Leiterin: Silvana Mede 8099915
Villa Bergäcker villa.bergaecker@eisingen-enzkreis.de

Bücherei  383539
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 15-17 Uhr

Bürgermeister Sascha-Felipe Hottinger 3811-10
 hottinger@eisingen-enzkreis.de
Vorzimmer, Sekretariat Petra Grube 3811-11
 grube@eisingen-enzkreis.de

Hauptamt Nick Lamprecht 3811-20 
 lamprecht@eisingen-enzkreis.de

Bürgerbüro
Rentenanträge Nora Rapp 3811-22
Fundbüro, rapp@eisingen-enzkreis.de
Abfallentsorgung
Sozialamt,
Führerscheinanträge, Annerose Rolli 3811-23
Pass- und Meldeamt, rolli@eisingen-enzkreis.de

Öffentlichkeitsarbeit  Sarah Grimm   3811-24
Geschäftsstelle    grimm@eisingen-enzkreis.de
Gemeinderat

Montag bis Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  13.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 07232 3811-0

        Telefax 07232 3811-29

gemeinde@eisingen-enzkreis.de
www.eisingen-enzkreis.de

Durchwahl-Nummern der einzelnen Dienststellen:
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5555VON FRAUEN FÜR FRAUEN

H� zenssache

Infos & Anmeldung
Evang. Pfarramt Eisingen · Telefon 07232 383245 
herzenssache@ekg-eisingen.de
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Infos & Anmeldung
Evang. Pfarramt Eisingen · Telefon 07232 383245 
herzenssache@ekg-eisingen.de

Wir sind ... 
... Frauen der Evang. 

Kirchengemeinde 

und des CVJM Eisingen 

und laden herzlich ein

Herzliche Einladung an alle Frauen

Thema: Luise von Baden 

 eine Frau, die über ein halbes Jahrhundert 
 Badens Sozialgeschichte mitschrieb und prägte.

Referent: Jeff S. Klotz – Autor, Verleger, Museumsleiter, 
 Betreiber des J. S. Klotz Verlagshauses 

Termin: Mittwoch, 11.10.2023 
 im Ev. Gemeindehaus, Kirchsteige 6, Eisingen

 Beginn um 19:15 Uhr mit Sektempfang, 
 Imbiss und Begegnung. 
 Programmbeginn um 20:00 Uhr

Anmeldung: bis Freitag, 06.10.2023 

 Kosten: 8,00 €

herzenssache_kw40_2023_mb.indd   1 27.09.23   10:32
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Eisingen
Enzkreis

Satzung zur Änderung der Hauptsatzung

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg - GemO hat der Gemeinderat in seiner Sitzung vom 27. 
September 2023 folgende Änderungssatzung zur Hauptsatzung 
beschlossen:

Artikel 1
Die Hauptsatzung der Gemeinde Eisingen vom 23. November 
2016 wird wie folgt geändert:
  1)  § 3a wird eingeführt:
    „§ 3a Durchführung von Sitzungen ohne persönliche An-

wesenheit der Mitglieder im Sitzungsraum
  1.  Der Bürgermeister kann Sitzungen des Gemeinderats 

ohne persönliche Anwesenheit der Mitglieder im Sit-
zungsraum in Form von Videokonferenzen einberu-
fen. Die Voraussetzungen für die Einberufung und die 
Durchführung dieser Sitzungen richtet sich nach den 
Bestimmungen des § 37a Abs. 1 und 2 Gemeindeord-
nung.

  2.  Für Sitzungen der nach § 4 dieser Satzung anlassbe-
zogen gegründeten Ausschüsse des Gemeinderats 
gelten diese Regelungen entsprechend.“

 2)  § 6 wird wie folgt geändert:
   „ (2) Dem Bürgermeister werden folgende Aufgaben zur 

Erledigung dauernd übertragen, soweit es sich nicht be-
reits um Geschäfte der laufenden Verwaltung handelt:

  2.1    die Bewirtschaftung der Mittel nach dem Haushalts-
plan bis zum Betrag von 25.000,- € im Einzelfall;

  2.2    die Zustimmung zu überplanmäßigen und außer-
planmäßigen Ausgaben und zur Verwendung von 
Deckungsreserven bis zu 5.000,- € im Einzelfall;

  2.3    Einstellung und Entlassung von Aushilfskräften und 
Praktikanten. Der Gemeinderat ist zu informieren;

  2.4    die Gewährung von unverzinslichen Lohn- und Ge-
haltsvorschüssen sowie Unterstützungen bis zur 
Höhe eines Monatsgehalts;

  2.5    die Bewilligung von nicht im Haushaltsplan einzeln 
ausgewiesenen Freigebigkeitsleistungen bis zu 
500,- € im Einzelfall;

  2.6    die Stundung von Forderungen im Einzelfall bis zu 
12 Monaten und bis zu einem Höchstbetrag von 
5.000,- €;

  2.7    den Verzicht auf Ansprüche der Gemeinde und die 
Niederschlagung solcher Ansprüche, die Führung 
von Rechtsstreiten und den Abschluss von Verglei-
chen, wenn der Verzicht oder die Niederschlagung, 
der Streitwert oder bei Vergleichen das Zugeständ-
nis der Gemeinde im Einzelfall nicht mehr als 5.000,- 
€ beträgt;

  2.8    Verträge über die Nutzung von Grundstücken oder 
beweglichem Vermögen bis zu einem jährlichen 
Miet- oder Pachtwert von 1.000,- €;

  2.9    die Veräußerung von beweglichem Vermögen bis zu 
1.000,- € im Einzelfall;

  2.10  die Bestellung von Bürgern zu ehrenamtlicher Mit-
wirkung sowie die Entscheidung darüber, ob ein 
wichtiger Grund für die Ablehnung einer solchen 
ehrenamtlichen Mitwirkung vorliegt;

  2.11  die Zuziehung sachkundiger Einwohner und Sach-
verständiger zu den Beratungen einzelner Angele-
genheiten im Gemeinderat;

  2.12  die Beauftragung der Feuerwehr zur Hilfeleistung in 
Notlagen und mit Maßnahmen der Brandverhütung 
im Sinne des § 2 Abs. 2 Feuerwehrgesetz;

  2.13  die Vermietung von gemeindeeigenen Wohnungen. 
Der Gemeinderat ist zu informieren.

  2.14  die Ernennung, Einstellung und Entlassung und 
sonstige personalrechtliche Entscheidungen von 
Angestellten der bis zu Vergütungsgruppe EG 8, von 
Beamten bis zum Besoldungsgruppe A 9; im Sozial 
und Erziehungsdienst bis zur Vergütungsgruppe S 9 "

 3)  § 8 wird hinzugefügt:

Die Änderung zur Hauptsatzung tritt am Tage nach ihrer Be-
kanntgabe in Kraft.

Artikel II
Diese Änderungssatzung tritt am 15. Oktober 2023 in Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der Gemeindeordnung erlassenen Formvorschriften 
beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Eisingen, den 28. September 2023

Sascha-Felipe Hottinger
Bürgermeister

Gemeinde Eisingen
Enzkreis

Satzung zur Änderung der Satzung  
über die Verpflichtung der Straßenanlieger 

zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen 
der Gehwege (Streupflichtsatzung)

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
- GemO hat der Gemeinderat in seiner Sitzung vom 27.09.2023 
folgende Änderungssatzung zur Hauptsatzung beschlossen:

Artikel 1
Die Satzung über die Verpflichtung der Straßenanlieger zum 
Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege (Streu-
pflichtsatzung) der Gemeinde Eisingen vom 17. November 2010 
wird wie folgt geändert:
 1)  § 1 wird wie folgt geändert:
 Absatz 3 wird hinzugefügt:
   „(3) Für die Unternehmen von Eisenbahnen des öffent-

lichen Verkehrs und von Straßenbahnen gelten die Ver-
pflichtungen nach dieser Satzung insoweit, als auf den 
ihren Zwecken dienenden Grundstücken Gebäude ste-
hen, die einen unmittelbaren Zugang zu der Straße haben 
oder es sich um Grundstücke handelt, die nicht unmittel-
bar dem öffentlichen Verkehr dienen (§ 41 Abs. 3 Satz 2 
Straßengesetz). Die Verpflichtungen nach dieser Satzung 
gelten nicht für die Eigentümer des Bettes öffentlicher 
Gewässer (§ 41 Abs. 3 Satz 1 Straßengesetz).“

 2)  § 2 wird wie folgt geändert:
  Absatz 4 wird hinzugefügt:
   „(4) Bei Straßen ohne Gehwegen sind in ungeraden Jah-

ren die Straßenanlieger mit ungeraden Hausnummern, in 
geraden Jahren die Straßenanlieger mit geraden Haus-
nummern verpflichtet, auf jeweils ihrer Straßenseite die 
entsprechenden Flächen im Sinne von § 3 Abs. 2 zu räu-
men und zu streuen.“

  Absatz 5 wird hinzugefügt:
   (5) Die Pflicht zur Reinigung der für den Schulweg rele-

vanten Fußwege verbleibt bei der Gemeinde. Diese Wege 
sind:

  1.  Schulstaffel abgehend von der Ecke Killesrainstraße/ 
Waldstraße

  2.  Verbindungsweg zwischen Länderstraße und Killes-
rainstraße

  3. Brunnenstraße
  4.  Verbindungsweg zwischen Ecke Alte Steiner Straße/ 

Sennigstraße und unterer Weinbergstraße
  5.  Verbindungsweg zwischen oberer und unterer Wein-

bergstraße
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Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Eisingen

Herzliche Einladung!
Turmgebet jeden Abend 19:00 Uhr
Herzliche Einladung zum Gebet im Turm der Evangelischen Kir-
che. Wir beten für die Gemeinde, für unseren Ort, für die Welt 
und füreinander.

Samstag, 07. Oktober 2023
10:00 Uhr Konfi-Kurs im Evangelischen Gemeindehaus, Kirch-
steige 6

Sonntag, 08. Oktober 2023 - 18. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Kindertagesstätte und Taufe
Predigt: Pfr. Jürgen Baron
Kollekte: eigene Jugendarbeit
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr das „Plätzle-Café“ ist geöffnet.
18:00 Uhr CVJM-Bibelstunde auf dem CVJM-Plätzle
Herzliche Einladung an alle Altersgruppen! Wir lesen den für 
Montag vorgeschlagenen Bibeltext, reden darüber, singen und 
beten.

Dienstag, 10. Oktober 2023
14:30 Uhr Senioren-Nachmittag mit Pfr.i.R. Günther Wacker
Im Evangelischen Gemeindehaus, Kirchsteige 6
Eingeladen sind alle Senioren in Eisingen! Es gibt Kaffee, Ku-
chen, viele nette Menschen und schöne Gespräche und ein in-
teressantes Thema.
20:00 Uhr Lobpreisabend HOME, Altes Gemeindehaus, Pforz-
heimer Straße 7

Mittwoch, 11. Oktober 2023
„Herzenssache“ von Frauen für Frauen
im Evangelischen Gemeindehaus Eisingen, Kirchsteige 6
Thema: Luise von Baden, eine Frau, die über ein halbes Jahr-
hundert Badens Sozialgeschichte mitschrieb und prägte.
Referent: Jeff S. Klotz – Autor, Verleger, Museumsleiter, Betrei-
ber des J. S. Klotz Verlagshauses
Beginn um 19:15 Uhr mit Sektempfang, Imbiss und Begeg-
nung.
Programmbeginn 20:00 Uhr
Kostenbeitrag € 8,00
Anmeldung per E-Mail: herzenssache@ekg-eisingen.de
oder telefonisch 07232 383245 bis Freitag, 06. Oktober 2023

Sonntag, 15. Oktober 2023 – 19. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Kindergottesdienst findet parallel zum Hauptgottes-
dienst statt.
10:00 Uhr GottesdienstPlus
Predigt: Jugendreferent Max Hauser
Kollekte: für die eigene Gemeinde
18:00 Uhr CVJM-Bibelstunde auf dem CVJM-Plätzle
Herzliche Einladung an alle Altersgruppen! Wir lesen den für Mon-
tag vorgeschlagenen Bibeltext, reden darüber, singen und beten.

Hinweise:

Die nächsten Gottesdienste:
22.10.2023  10:00 Uhr Gottesdienst Präd. Irmgard Endlich
29.10.2023  10:00 Uhr  GottesdienstPlus: 
       Fernseh-Gottesdienst mit ERF 
       Pfr. Jürgen Baron
05.11.2023  10:00 Uhr  Gottesdienst mit dem Posaunenchor
       Pfr.i.R. Günther Wacker

Lebenshaus-Wochenende vom 20.-22. Oktober 2023 im
CVJM-Schloß Unteröwisheim

Wochenspruch:
Dies Gebot haben wir von Ihm, dass wer Gott liebt, dass der 
auch seinen Bruder liebe.  (1. Johannes 4,21)

Evang. Kirchengemeinde Eisingen
Postfach 1151, 75237 Eisingen

Pforzheimer Str. 7, 75239 Eisingen
Telefon: 07232-38 32 45, Fax: 07232-38 32 46

E-Mail: eisingen@kbz.ekiba.de

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Eisingen

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Sascha-Felipe Hottinger,  
75239 Eisingen, Talstraße 1,  
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
ettlingen@nussbaum-medien.de

Artikel II
Diese Änderungssatzung tritt am 15. Oktober 2023 in Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der Gemeindeordnung erlassenen Formvorschriften 
beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Eisingen, den 28. September 2023

Sascha-Felipe Hottinger
Bürgermeister

Die Gemeinde Eisingen vermietet

ab 01.12.2023 in der Seniorenwohnanlage, Kelterstr. 3
eine 1,5-Zimmer-Wohnung mit ca. 40 qm für 1 Person

Berechtigt für die Bewerbung in der Seniorenwohnanlage 
sind Personen, die das 60. Lebensjahr vollendet haben und 
nicht mehr im Erwerbsleben stehen.
Die vorhandene Einbauküche, kann, wenn gewünscht, vom 
Vormieter übernommen werden.
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte schriftlich bei der Ge-
meinde Eisingen, Talstr. 1, 75239 Eisingen. Ihrer Bewerbung 
fügen Sie eine Kopie Ihres Rentenbescheids bei.
Für weitere Informationen steht Ihnen gerne Herr Frommann 
(Tel. 07232/3811-24) zur Verfügung.

Diebstahl von Äpfeln / Zeugenaufruf

Im Zeitraum von Dienstag, den 12.09.2023 bis Dienstag, den 
25.09.2023, haben unbekannte Personen im Gewann Kohlplätt-
le, oberhalb des dortigen Weinanbaugebietes sämtliche Äpfel 
eines Obstbaumes im Wert von circa 150 Euro entwendet.
Die Äpfel der Sorte Schweizer Glockenapfel wurden vermutlich 
mithilfe eines Traktors entwendet.
Zeugen, welche verdächtige Wahrnehmungen gemacht haben, 
werden gebeten, sich mit dem Polizeiposten Königsbach-Stein, 
unter der Telefonnummer 07232-311700, in Verbindung zu setzen.
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Öffnungszeiten vom Pfarrbüro
dienstags – freitags von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr

Am Donnerstag, den 19. Oktober 2023 
ist das Pfarramt geschlossen.

Pfarrer Jürgen Baron ist für persönliche 
Anliegen und Seelsorge

unter der Telefon-Nummer: 07232-8989 zu erreichen.
Ansprechpartnerin für Seelsorge: Regina Baron

seelsorge@kirche-eisingen.de, Telefon: 07232 383247
Kirchengemeinderat: kgr@kirche-eisingen.de

Homepage: www.kirche-eisingen.de
Bankverbindung:

Volksbank pur eG / 
IBAN: DE 18 6619 0000 0089 0367 63 /

BIC: GENODE61KA1

Kämpfelbachtal
Katholische Kirchengemeinde

Gottesdienstordnung

Mitteilungen für die Orte Eisingen, Ispringen, Kämpfelbach, 
Königsbach-Stein und Remchingen

Liebe Gemeinde,
es gibt Dinge im Leben, auf die wir scheinbar keinen aktiven 
Einfluss nehmen können. Wir müssen sie wohl oder übel hin-
nehmen wie sie sind. Und genau in diesen Zeiten des Lebens 
wächst vielleicht bei dem einen oder der anderen der Wunsch, 
Dinge einfach mal gelassener angehen zu können als sonst und 
sich nicht immer so viel Sorgen zu machen. Man sehnt sich nach 
einer gewissen Leichtigkeit, die das Schwere überdeckt. Gerade 
diese Woche hat ein Freund zu mir gesagt: „Du brauchst noch 
ein wenig mehr Gelassenheit.“ Womit er absolut recht hat. Doch 
woher nehme ich diese, denn gerade dann, wenn ich denke 
„Nimm‘s leicht!“, fällt es mir besonders schwer, locker zu blei-
ben. Ich gestehe, ich bewundere Menschen, die es schaffen, den 
Weg hin zur Gelassenheit aktiv anzugehen. Doch ich weiß auch, 
jeder muss seinen bzw. ihren eigenen Weg dorthin finden. Man 
kann sich zwar Tipps bei anderen holen, aber trotzdem muss 
jeder für sich schauen, was ihm oder ihr guttut. Jeder braucht 
sozusagen seinen eigenen Erste-Hilfe-Kasten für bestimmte Le-
benssituationen. Wir als Christen haben einen ganz besonderen 
Erste-Hilfe-Koffer bekommen, in den wir schauen können: die 
Bibel. Bei meiner Suche nach einem passenden Text zu diesem 
Thema bin ich im Philipperbrief fündig geworden. Hier heißt es: 
„Macht Euch keine Sorgen, sondern wendet euch in jeder Lage 
an Gott und bringt eure Bitten vor ihn. Tut es mit Dank für das, 
was er euch geschenkt hat. Dann wird der Friede Gottes, der 
alles menschliche Begreifen weit übersteigt, euer Denken und 
Wollen im Guten bewahren, geborgen in der Gemeinschaft mit 
Jesus Christus.“ (Phil 4,6-7). Es gibt also doch eine Lösung für 
schwierige Zeiten. Wir müssen die Dinge nicht einfach nur hin-
nehmen wie sie sind, sondern dürfen uns mit allem, was uns 
Sorge bereiten, vertrauensvoll an unseren Gott wenden und er 
wird für uns sorgen und uns Frieden schenken. Gott sei Dank! 
Ich denke, ich werde das mit dem „Sorgen-auf-Gott-werfen“ bei 
der nächsten Gelegenheit mal wieder ausprobieren.
Ihre Ivonne Lichtwald, Gemeindereferentin

Samstag, 7. Oktober 
BIL    8.00 Uhr   Rosenkranz, Anbetung und Beichtgelegenheit 

in der Wallfahrtskirche 
    9.00 Uhr   Wallfahrtsmesse in der Wallfahrtskirche – für † 

Hedwig Schätz; Wohltäter
  18.00 Uhr  Versöhnungsfeier für die Firmanden mit an-

schließender Beichtgelegenheit bei Pfarrer 
Maier und Pfarrer Denoke

ERS  18.00 Uhr  Beichtgelegenheit
  18.20 Uhr Sühnerosenkranz
  19.00 Uhr  Vorabendmesse – für † Eugen u. Mathilde 

Theurer u. verstorbene Angehörige
ISP  16.45 Uhr Beichtgelegenheit
  17.45 Uhr Vorabendmesse
REM  18.30 Uhr Vorabendmesse in italienischer Sprache

Sonntag, 8. Oktober
BIL    9.00 Uhr Heilige Messe
  18.00 Uhr   Rosenkranz und Anbetung in der Wallfahrts-

kirche 
EIS    9.00 Uhr  Heilige Messe
ERS  10.30 Uhr  Familiengottesdienst
  18.00 Uhr  Rosenkranzandacht mit Aussetzung 
ISP  18.00 Uhr  Rosenkranzandacht mit Aussetzung
REM  10.30 Uhr  Heilige Messe

Montag, 9. Oktober
BIL  17.50 Uhr  Rosenkranz in der Wallfahrtskirche 
ERS  18.20 Uhr  Sühnerosenkranz
ISP  18.00 Uhr  Rosenkranz

Dienstag, 10. Oktober
BIL  17.50 Uhr  Rosenkranz in der Wallfahrtskirche 
ERS    9.45 Uhr   Heilige Messe – für † Lothar u. Rosa Vielsack 

u. verst. Angeh.
  18.30 Uhr  Sühnerosenkranz gestaltet von der kfd
ISP  17.45 Uhr  Rosenkranz
  18.15 Uhr  Heilige Messe

Mittwoch, 11. Oktober 
BIL  17.50 Uhr  Rosenkranz in der Wallfahrtskirche 
  18.30 Uhr   Heilige Messe in der Wallfahrtskirche mit An-

betung – für † Antonie Heger; † Maria Kraft 
u. verst. Mesner der Seelsorgeeinheit; für die 
verfolgten Christen

ERS  14.00 Uhr  Seniorengottesdienst im Gemeindesaal
  18.20 Uhr  Sühnerosenkranz

Donnerstag, 12. Oktober
BIL  17.50 Uhr  Rosenkranz in der Wallfahrtskirche 
ERS  18.20 Uhr  Sühnerosenkranz
  19.00 Uhr  Heilige Messe

Freitag, 13. Oktober
BIL  17.50 Uhr  Rosenkranz in der Wallfahrtskirche 
ERS  14.30 Uhr  Kreuzweg der Frauen
  18.20 Uhr  Sühnerosenkranz
  19.00 Uhr  Heilige Messe
ISP  18.00 Uhr  Rosenkranz
REM  18.15 Uhr  Heilige Messe

Samstag, 14. Oktober 
BIL    8.00 Uhr   Rosenkranz, Anbetung und Beichtgelegenheit 

in der Wallfahrtskirche 
    9.00 Uhr   Wallfahrtsmesse in der Wallfahrtskirche – für 

† Hans-Peter Heidt; † Otto Ripp leb. u. verst. 
Angeh.; Frieden in den Herzen aller Menschen

  17.45 Uhr  Vorabendmesse
ERS  18.00 Uhr  Beichtgelegenheit
  18.20 Uhr  Sühnerosenkranz
  19.00 Uhr   Vorabendmesse – für † für Elfriede und Egon 

Kreutel und Angehörige; † Friedbert und Maria 
Kraft u. verst. Angehörige

Sonntag, 15. Oktober
BIL  18.00 Uhr   Rosenkranz und Anbetung in der Wallfahrts-

kirche 
EIS  10.30 Uhr  Familiengottesdienst
ERS  10.30 Uhr   Heilige Messe – für † Theo Grimm; † Anton 

Vögele, Ehefrau Anna Christine u. Tochter 
Rosa (JTSt.)

  11.45 Uhr  Tauffeier für Benjamin Schlittenhardt
  18.00 Uhr  Rosenkranzandacht mit Aussetzung 
ISP    9.00 Uhr   Heilige Messe – für † Hildegard Frings (JTSt.)
  18.00 Uhr  Rosenkranzandacht 
REM    9.00 Uhr   Festgottesdienst zum 10-jährigen Bestehen 

des Bildungswerkes Remchingen mit an-
schließendem Vortrag und Sektempfang – für 
† Maria u. Richard Wieczoreck

STN  15.30 Uhr  Tauffeier für Lana Philipp

BIL = Hl. Dreieinigkeit, BIL = Wallfahrtskirche, EIS = GZ St. Elisa-
beth, ERS = Christ König, ISP = Maria Königin, REM = St. Peter 
und Paul, STN = St. Bernhard
Am Samstag, dem 23. September 2023 durften wir gemeinsam 
mit Pfarrer Thomas Maier die Einführungsmesse unseres neuen 
Kooperators, Pfarrer Joachim Viedt (Mitte) in der Christ-König-
Kirche in Ersingen feiern. 
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Wir freuen uns sehr, Pfarrer Joachim Viedt bei uns in der ka-
tholischen Kirchengemeinde Kämpfelbachtal begrüßen und will-
kommen heißen zu dürfen und wünschen ihm alles Gute sowie 
Gottes Segen!
Im Namen des Pfarrgemeinderates
Manuel Stoll, Vorsitzender

 
 Foto: Manuel Stoll
Einladung zum Flohmarkt der katholischen Gemeinde Eisingen
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Flohmarkt, der von der 
katholischen Gemeinde Eisingen organisiert wird. 
Hier sind alle wichtigen Informationen: 
Termin: 15. Oktober 2023, Uhrzeit: 11:30 Uhr bis 15:30 Uhr
Veranstaltungsort: Gemeindezentrum in Eisingen
Der Flohmarkt bietet eine fantastische Gelegenheit, Schnäpp-
chen zu machen und gleichzeitig Gutes zu tun. Wir haben eine 
große Auswahl an Artikeln, die gegen eine kleine Spende mitge-
nommen werden können. Ihr Beitrag kommt der Caritas zugute 
und unterstützt damit wohltätige Projekte. Kommen Sie vorbei 
und genießen Sie auch unsere gemütliche Kaffeeecke mit lecke-
rem Kuchen. Hier können Sie sich stärken und den Flohmarkt in 
angenehmer Atmosphäre erkunden. Wir freuen uns darauf, Sie 
begrüßen zu dürfen. Bringen Sie Ihre Familie und Freunde mit 
und verbringen Sie gemeinsam einen schönen Tag voller Ent-
deckungen und Gemeinschaft. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Herzliche Grüße
St. Elisabeth Team Eisingen
Pfarrbüro
Kirchstraße 2, 75236 Kämpfelbach
Telefon: 07231 139490 * Telefax: 07231 1394929
E-Mail: info@kath-kaempfelbachtal.de
Homepage: www.kath-kaempfelbachtal.de
Öffnungszeiten:
Dienstag: 9:00 – 11.30 Uhr, 16.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 9:00 – 11.00 Uhr
C.S.

Neuapostolische Kirche

Jeden Sonntag um 9.30 Uhr wird ein Videogottesdienst angeboten.
Die Gottesdienste für die Gemeinde Eisingen finden sonntags 
um 9.30 Uhr und mittwochs um 20.00 Uhr in der Gemeinde Neu-
lingen, Eduard-Mörike-Ring 50, statt.
Weitere Auskünfte erteilt Volker Stahl, Tel. 07231/358595. Infor-
mationen über die Neuapostolische Kirche Süddeutschland im 
Internet unter http://www.nak-sued.de.

Soziale Dienste

Beratungshaus „Consilio“

Beratung rund um die Themen Pflege, Alter und Demenz.
Industriestr. 86
75417 Mühlacker
Tel. 07231/308-500 (Consilio mit Demenzzentrum)
07231/308-5022 (Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis)
07231/308-5021 (Beratungsstelle für Hilfen im Alter)

Diakoniestation                                           e.V.
Diakoniestation für Königsbach Stein Eisingen

Sitz: Goethestraße 4, 75203 Königsbach-Stein,  
für Königsbach-Stein und Eisingen:
• Kranken- und Altenpflege
• Hauswirtschaftliche Dienste
• Nachbarschaftshilfe
• Demenzgruppe „Vergissmeinnicht“
Tel. +49 7232 31338-0
Fax +49 7232 31338-19
Geschäftsführung: Sandra Eisele
Pflegedienstleiterin: Tamara Bickel
Beratung und Pflegedienstleitung: stv. Pflegedienstleiter  
Wladimir Eberle
Einsatzleitung Hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Linda Schwender

Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Remchingen, Königsbach-Stein und Eisingen

Die Beratungsstelle für Hilfen im Alter bietet älteren Menschen 
und Angehörigen Hilfe und Beratung an.
Wir beraten umfassend über Unterstützungsangebote, sozial-
rechtliche und finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung/Sozialhilfe 
u. a.) sowie über ambulante, teilstationäre und stationäre Ange-
bote. Unser Ziel ist es, ältere Menschen zu unterstützen, damit 
sie trotz Hilfe und Pflegebedürftigkeit ein weitgehend selbstän-
diges Leben führen können und Angehörige bei der Pflege und 
Betreuung zu entlasten.
Die Beratung ist kostenlos. Die Inhalte der Gespräche werden 
vertraulich behandelt.
Bei Bedarf führen wir auch gerne Hausbesuche durch.
Gabriele Klein, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Diakonisches Werk 
der Evangelischen Kirchenbezirke im Enzkreis, Lindenstr. 93,
 75175 Pforzheim
Tel. 07231-9170-13, E-Mail: klein@diakonie-enzkreis.de

Diakonisches Werk der 
Ev. Kirchenbezirke im Enzkreis

• kirchliche Sozialarbeit
• Mütter-/Mutter-Kind-Kuren
• sozialpsychiatrischer Dienst
• Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Lindenstr. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231 9170-0, Fax: 07231 9170-12
E-Mail: pforzheim@diakonie-enzkreis.de

Hospiz
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung

Der ambulante Hospizdienst ist nach wie vor von 08.00 bis 
18.00 Uhr telefonisch für Sie erreichbar, auf Wunsch auch im 
persönlichen Gespräch in unseren Geschäftsräumen oder bei 
Ihnen zu Hause.
So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher Enz-
kreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 
07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 
(Eingang Römerstraße)
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten:
Sparkasse Pforzheim-Calw IBAN: 
DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX
Volksbank pur eG IBAN: 
DE68 6619 0000 0020 1160 05 BIC: GENODE61KA1
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Sterneninsel - ambulanter 
Kinder- und Jugendhospizdienst
Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18
75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Medikamentenprobleme

Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim
Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls
Luisenstraße 54 – 56, 75172 Pforzheim
Tel. 07231 139408-0
Fax: 07231 139408-99

ANLAUFSTELLE, Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 8025110
Tägliche Bereitschaft

Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs- und Entspannungsgruppen
Kanzlerstraße 2 – 6, 75175 Pforzheim
Tel.: 07231 9698900
Aktuelle Termine unter:
www.kbs-pforzheim.de

DemenzZentrum 
westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen
Iris Paffrath, Carolin Bauer
San-Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen
Telefon 07231 3085030; E-Mail: psp@enzkreis.de
Sprechzeiten 
Mo. – Fr. 09:00 – 13:00 Uhr und Do. 15:00 – 18:00 Uhr und nach 
Vereinbarung
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für An-
gehörige
San-Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen
Termin nach telefonischer Vereinbarung unter 07231 3085033
E-Mail: demenzzentrum@enzkreis.de

Beratungsstelle für Mädchen
und Jungen zum Schutz vor
sexueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis

Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim
Tel. 07231 353434
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de

Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, mitt-
wochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 16.00 
bis 18.00 Uhr.

Caritasverband e.V. Pforzheim
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/Heil-
pädagogische und Psychosoziale Begleitung.
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei Jahren.
Kontakt: 07231 128844
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche
75177 Pforzheim, Hohenzollernstr. 34
Tel. 07231/308-70, Fax 07231/3089798
E-Mail: beratungsstelle.pforzheim@enzkreis.de
Homepage: www.eb-enzkreis.de
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und 
suchtkranken Eltern, mit Gewalterfahrungen in der Familie
KiWi – ein Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien

Parteien

Freie Wähler Eisingen

Mitgliederversammlung
Hallo liebe Mitglieder und Freunde der Freien Wähler,
die Sommerpause ist vorbei und wir wollen uns zum Gedanken-
austausch treffen.
Wir freuen uns auf Euch am 05.10.2023 um 19 Uhr in Bauers 
Gaststätte.
M. Dunkel

AfD

Klare Aussagen von Anton Baron

Wie üblich war das Interesse an unserem Stammtisch, dieses 
Mal mit Anton Baron, Vorsitzender der AfD-Landtagsfraktion, 
sehr groß. Neben verschiedenen aktuellen Themen sprach Hr. 
Baron auch den konkreten Zustand der demokratischen Situati-
on in unserem Land an.
So werden beispielsweise alle Anträge, die von der AfD in den 
Landtag eingebracht werden, von den anderen Parteien grund-
sätzlich abgelehnt. Die AfD hat hingegen kein Problem damit, 
,Anträgen von anderen Parteien zuzustimmen, wenn diese dem 
Land nützen. Hier sollte sich noch einiges ändern.
Im Anschluss an den Vortrag von Anton Baron folgte eine leb-
hafte Diskussion unter den Veranstaltungsteilnehmern.
Bis zum nächsten Mal.
C. Lawson

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es? • Welche Art der Verletzung?
• Was geschah? • Warten auf Rückfragen!
• Wie viele Verletzte?
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Aus dem Vereinsleben

VdK Ortsverband Eisingen

Der Sozialverband VdK, OV Eisingen informiert:

Die Entdeckung der Langsamkeit
Esel Jonny begleitet Lotta Lubkoll seit mehreren Jahren auf 
weiten Wandertouren
Tierisch gutes Team: Lotta Lubkoll unternimmt Wanderungen 
gemeinsam mit ihrem Esel Jonny. Die Wahlmünchnerin hat von 
dem Langohr mit der weichen Schnauze einige Werte fürs Leben 
gelernt. Zum Beispiel, dass es guttut, wenn man einen Gang 
herunterschaltet, sich auf den Moment einlässt und Ruhe und 
Gemütlichkeit genießt.
Lotta Lubkoll ist 2018 mit ihrem Esel Jonny in 80 Tagen von 
München bis ans Mittelmeer gelaufen. Zu Fuß beziehungswei-
se „zu Hufe“. Über ihre abenteuerliche Reise hat sie ein Buch 
geschrieben: „Wandern, Glück und lange Ohren.“ Inzwischen 
haben sie gemeinsam bereits elf Länder bereist.
Wie kam es dazu, dass sich Lubkoll auf einen so ungewöhnli-
chen Wanderpartner eingelassen hat? „Ich habe als Kind den 
Animationsfilm ‚Shrek‘ angeschaut. Darin ist der beste Freund 
des grünen Ogers ein Esel. Seitdem habe ich von so einem ese-
ligen Kumpel geträumt“, erzählt die 1993 im oberfränkischen 
Coburg geborene Wahlmünchnerin.
Von der Wunschvorstellung zur Wirklichkeit war es ein langer 
Weg: kein Geld, keine Zeit, kein Stellplatz für einen Esel: „Es gab 
immer wieder Gründe, die gegen meinen Kindheitstraum spra-
chen“, berichtet die Autorin. Doch dann brachte ein sehr trauri-
ges Erlebnis die Wende: „Als mein Papa an Krebs erkrankte und 
kurz darauf starb, wurde mir klar, dass ich meinen Traum nicht 
weiter auf später verschieben sollte“, sagt Lubkoll.
Im Frühjahr 2017, etwa ein Jahr nach dem Tod ihres Vaters und 
mit dem Abschluss der Schauspielschule in greifbarer Nähe, fing 
sie an, sich intensiv mit den Themen Eselhaltung und -erziehung 
zu beschäftigen. Doch bevor sie einen Esel kaufen konnte, war 
erst noch das Stellplatzproblem zu lösen: Die kleine Münchner 
Wohnung bot einem Esel kein Obdach.
Lotta Lubkoll schaltete eine Anzeige bei eBay: „Unterstellplatz 
für zukünftigen Esel gesucht.“ Es meldete sich tatsächlich ein 
Hofbesitzer, der am Starnberger See wohnt und ihr anbot, dass 
sie den „zukünftigen“ Esel bei ihm unterstellen dürfe. Problem 
gelöst.
Über eine Eselbesitzerin bei Dessau, bei der sie zu Besuch war, 
erfuhr sie zufällig, dass gerade ein Esel zum Kauf im Internet 
angeboten wurde. Auf einer Koppel nahe der Autobahn auf dem 
Weg zurück nach München begegnete sie Jonny zum ersten 
Mal. Beide beschnupperten sich. „Ich glaube, dass es zwischen 
uns gleich von Beginn an eine Verbindung gab“, beschreibt Lub-
koll die Begegnung rückblickend in ihrem Buch.

Hürden überwunden
Als die langsame Wanderung von München an die Adria be-
gann, waren die beiden schon ein eingespieltes Team, das sich 
bereits viele Monate kennengelernt und zahlreiche Tagestouren 
zu Fuß unternommen hatte.
Der bevorstehende Weg war jedoch etwas völlig Neues und 
stellte die junge Frau vor Herausforderungen. Unterwegs auf der 
alten römischen Handelsstraße „Via Claudia Augusta“ gab es 
Hürden zu meistern. So waren manchmal Schranken im Weg, 
die für einen Esel nicht zu überwinden sind. Obendrein passier-
ten sie gefährliche Schnellstraßen.
Außerdem plagte sie die Angst im Dunkeln. Nachdem ihr Vater 
die Diagnose Krebs bekam, war er nur noch sechs Monate am 
Leben. Die damals 22-Jährige war bis zum letzten Atemzug an 
seiner Seite. Die Zeit der Sterbebegleitung, so wichtig sie auch 
war, belastete sie auch noch zu Beginn der Wanderung. Doch 
nach und nach fühlte sie sich nachts allein im Zelt viel wohler, 
und die Ängste verschwanden, weil sie ihren Begleiter auf vier 
Hufen ganz nah bei sich wusste.
Lotta Lubkoll ist Jonny sehr dankbar für die vielen schönen Mo-
mente: Von ihrem kleinen grauen Hausesel mit dem Stockmaß 
von 1,11 Meter hat sie gelernt, geduldiger zu sein, den Alltags-
stress fallen zu lassen und das Hier und Jetzt zu genießen.
Elisabeth Antritter
(Quelle: VdK-Zeitung)

Ansprechpartner in Eisingen:
Rosalinde Grimm: Tel. 07232 / 800 20
Alexander Konrad: Tel. 07232 / 315626, 
E-Mail: konrad-vdk-eisingen@web.de
VdK-Kreisgeschäftsstelle Pforzheim-Enzkreis, 07231 / 155 42 57
Bissinger Straße 8
75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: Mo. 14:00-17:00 Uhr & Mi. 9:00-12:30 Uhr.
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Einhaltung 
der Hygienevorschriften.
VdK SRgGmbH Servicestelle Pforzheim, 07231 / 56 61 89 0
Bissinger Straße 10 a
75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: Mi. 8:00-12:00 Uhr & 14:00-16:00 Uhr
Do. 8:00-12:00 Uhr.
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Einhaltung 
der Hygienevorschriften.

Turnverein Eisingen
Seit 1891

TV Jugendabteilung

Halloween Party 2023

 
Happy Halloween                               Plakat: TVE

Kleintierzüchterverein C 38
Eisingen e.V.

Der Kleintierzüchterverein Eisingen lädt herzlich zu der all-
jährlich stattfindenden Lokalschau vom 13.-15. Oktober 2023 
auf unserem Vereinsgelände ein.
Ausgestellt werden Rassekaninchen und Rassegeflügel in ver-
schiedenen Farbenschlägen.
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.
Beginn:
Freitag, den 13.10.2023 ab 18:00 Uhr ,
Samstag, den 14.10.2023 ab 16:00 Uhr und
Sonntag, den 15.10.2023 ab 10:00 Uhr
Es würde uns freuen, Sie auf unserem Vereinsgelände begrüßen 
zu dürfen.
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Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

„Erfolgreich verhandeln – Erfolg durch  
Verhandeln“
Jetzt anmelden zum Frauenwirtschaftstag am Donnerstag, 
19. Oktober, in Mühlacker
MÜHLACKER/ENZKREIS. Wie Frauen in unterschiedlichsten 
Verhandlungssituationen bessere Ergebnisse erzielen können 
– dieses Thema steht im Mittelpunkt des diesjährigen Frauen-
wirtschaftstages, zu dem die Gleichstellungsbeauftragte des 
Enzkreises, Kinga Golomb, zusammen mit zahlreichen Koope-
rationspartnerinnen und –partnern am Donnerstag, 19. Okto-
ber, ab 18 Uhr in die Historische Kelter in Mühlacker (Kelter-
platz 5) einlädt.
Auf dem Programm steht an diesem Abend – neben der Be-
grüßung durch einen Vertreter der Stadt Mühlacker und einem 
abschließenden Imbiss mit Gelegenheit zum Netzwerken – ein 
interaktiver Impulsvortrag von und mit Dr. Antje M. Gerhold. 
Sie wird erläutern, wie man sich sinnvoll auf Verhandlungen 
vorbereitet, welche Verhandlungstaktiken und -stile es gibt, 
welchen Einfluss Emotionen und irrationales Verhalten haben 
können, wie man mit schwierigen Situationen oder Menschen 
umgeht, wie man einem „Nein“ begegnet, wie man selbst 
„Nein“ sagt und warum es so schwer ist, für sich selbst zu 
verhandeln – wie beispielsweise über eine Gehaltserhöhung 
oder Arbeitszeiten.
Dr. Antje M. Gerhold verfügt über eine 20-jährige Berufs- und 
Praxiserfahrung als Führungskraft, Geschäftsleiterin und Unter-
nehmensberaterin und seit einigen Jahren auch als Gründerin 
– und weiß, welche Fehler man machen und wie man sie vermei-
den kann. Auf Basis dieser Erfahrungswerte, aber auch moder-
ner Forschungsergebnisse vermittelt sie ihre Erkenntnisse mit 
Witz und Humor.
„Ich freue mich, dass wir zum wichtigen Thema Verhandeln 
mit Frau Dr. Gerhold eine so hochkarätige Referentin gewinnen 
konnten“, so Kinga Golomb. „Denn Frauen gehen statistisch ge-
sehen leider noch allzu oft schlechter aus Verhandlungssituati-
onen heraus – sei es in der Familie, im Beruf oder in der Politik. 
Das muss sich unbedingt ändern.“

 
In Sachen Frauenwirtschaftstage kooperieren (von links nach 
rechts) Mühlackers Bürgermeister Winfried Abicht, Majke Schai-
ble von der Volkshochschule Mühlacker, Anja Maisch von der 
Industrie- und Handelskammer Nordschwarzwald, die Gleich-
stellungsbeauftragte des Enzkreises Kinga Golomb, Gabriele 
Hildwein von „Hiwentis Tagungen-Impulse-Seminare“, Matthi-
as Baumann (Leiter Regionalbüro berufliche Fortbildung Nord-
schwarzwald), Rebekka Sanktjohanser (ebenfalls von der In-
dustrie- und Handelskammer Nordschwarzwald) sowie Stefanie 
Matthes-Baum von der Agentur für Arbeit.  
 Foto: Stadt Mühlacker, Philipp Schad

Veranstaltet werden die Frauenwirtschaftstage von der Stadt 
und der Volkshochschule Mühlacker, der Gleichstellungsbeauf-
tragten und dem Wirtschaftsförderer des Enzkreises, der Hand-
werkskammer Karlsruhe, der Industrie- und Handelskammer 
Nordschwarzwald, der Agentur für Arbeit Nagold-Pforzheim, 
von „Hiwentis Tagungen-Impulse-Seminare“, dem Regionalbüro 
für berufliche Fortbildung Nordschwarzwald, dem Netzwerk für 
berufliche Fortbildung Pforzheim und der Kontaktstelle Frau und 
Beruf Nordschwarzwald. Unterstützung kommt zudem von den 
Sponsoren Sparkasse Pforzheim Calw, Volksbank pur und der 
Wirtschaftsförderung Nordschwarzwald.
Anmeldungen zu der kosten- und barrierefreien Veranstaltung, 
die Teil der landesweiten Frauenwirtschaftstage ist, sind noch 
bis zum 12. Oktober unter Angabe der Kursnummer „P1507.00 
– Frauenwirtschaftstage“ bei der Volkshochschule Mühlacker 
unter Telefon 07041 876-300 oder per E-Mail an vhs@stadt-mu-
ehlacker.de möglich. (enz)

IT-Umstellung stellt Enzkreis-Zulassungsbe-
hörde vor große Herausforderungen - Besuch 
aktuell nur mit Termin
ENZKREIS. Wer in nächster Zeit bei den Kfz-Zulassungsstellen 
des Enzkreises in Pforzheim und Mühlacker etwas zu erledigen 
hat, muss unbedingt vorher einen Termin vereinbaren. Grund ist 
eine umfangreiche Umstellung des Software-Systems, die noch 
ein paar Wochen dafür sorgen wird, dass die beiden Behörden 
nicht wie gewohnt arbeiten können. Durch die Umstellung wur-
den die Abläufe vollständig verändert, weshalb die Umsetzung 
aktuell viel Zeit kostet. „Wir setzen natürlich alles daran, die-
se Übergangsphase so kurz wie möglich zu halten, um unserer 
Kundschaft bald wieder den gewohnt schnellen und zuverläs-
sigen Service bieten zu können“, verspricht Oliver Müller, der 
Leiter des Straßenverkehrs- und Ordnungsamtes, zu dem auch 
die KFZ-Zulassungsstellen gehören.
Die Terminvereinbarung ist rund um die Uhr online unter https://
www.enzkreis.de/Online-Dienste/Online-Terminvergabe/ mög-
lich. Wer dort nicht gleich zum Zuge kommt, sollte es laut Mül-
ler einfach zu einem späteren Zeitpunkt nochmals versuchen, 
denn es würden immer wieder neue buchbare Zeitfenster freige-
schaltet: „Wir wollen zudem ab der nächsten Woche die Taktung 
weiter verdichten, so dass immer mehr Kundinnen und Kunden 
einen Termin bekommen können.“ Auf jeden Fall soll vermieden 
werden, dass jemand umsonst zu den Zulassungsstellen nach 
Pforzheim oder Mühlacker fährt – das führe bei der Kundschaft 
verständlicherweise zu Unmut.
„Wir tun, was wir können – beziehungsweise was die Technik 
derzeit zulässt“, so Müller abschließend. „Wenn nun während 
der Umstellungsphase leider nicht die gewohnte Zulassungsfre-
quenz erreicht werden kann, bleibt uns nur, dafür um Verständ-
nis zu bitten. Und wir werden natürlich umgehend informieren, 
sobald alles wieder seinen gewohnten Gang geht.“ Bis dahin 
bitten Müller und seine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ein-
dringlich, vor dem „Gang aufs Amt“ erst einen Blick auf die ak-
tuellen Informationen auf der Homepage des Enzkreises unter 
www.enzkreis.de/zulassungsstelle zu werfen. (enz)

Wer in nächster Zeit bei den KFZ-Zulassungsstellen des Enzkrei-
ses in Pforzheim und Mühlacker etwas zu erledigen hat, benö-
tigt dafür vorerst einen Termin. Damit möglichst viele Kundinnen 
und Kunden zum Zuge kommen, soll die Taktung in nächster 
Zeit verdichtet werden. (Foto: Enzkreis, Fotografin: Patrizia Joos)
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Schadstoff-Sammelaktion des Enzkreises im 
Oktober
Der Enzkreis führt im Oktober wieder eine Sammlung für Schad-
stoffe aus Haushalten durch. Das Entsorgungsfahrzeug wird 
vom 9. bis 20. Oktober die Städte und Gemeinden anfahren. Die 
Termine stehen im Abfuhrplan und sind auch im Internet unter 
www.entsorgung-regional.de abrufbar.
Das Landratsamt bittet, von dieser gefahrlosen Entsorgung Ge-
brauch zu machen und mitzuhelfen, die Umwelt zu schonen. Ab-
gegeben werden können Schadstoffe aus privaten Haushalten wie 
Haushaltsreiniger, Holzschutzmittel, Farben, Lacke oder Leucht-
stoffröhren in haushaltsüblichen Mengen. Nicht angenommen wer-
den alte Medikamente (sind über die Restmülltonne zu entsorgen).
Die Termine im Einzelnen für Eisingen, Ispringen, Kämpfelbach, 
Kieselbronn und Königsbach-Stein:
Am Samstag, 14. Oktober von 8:30 bis 9:15 Uhr in Eisingen 
beim Bauhof; von 9:45 bis 10:30 Uhr in Stein in der Reuchlin-
straße bei der Schule; von 11 bis 12 Uhr in Königsbach bei der 
Reithalle; von 12:30 bis 13 Uhr in Bilfingen bei der Kämpfelbach-
halle; von 14:30 bis 15 Uhr in Ersingen bei der Turn- und Festhal-
le; von 15:30 bis 16:15 Uhr in Ispringen beim FC-Clubhaus und 
von 16:45 bis 17:30 Uhr in Kieselbronn beim Sportplatz.
Um die Sammeltermine einhalten zu können, bittet das Amt für 
Abfallwirtschaft, die genannten Uhrzeiten einzuhalten. Weitere 
Termine, Standorte und Sammelzeiten finden Sie unter www.
entsorgung-regional.de. (enz)

Landesinitiative „BeKi –  
Bewusste Kinderernährung“
Für Eltern mit kleinen Kindern: Online-Vortrag am Donnerstag, 
12. Oktober
ENZKREIS. Den Löffel selbst zu halten, ist für Kleinkinder eine 
große Herausforderung und ein spannender Entwicklungsschritt 
zugleich. Wie eine kindgerechte Ernährung von Kleinkindern bis 
drei Jahre aussehen und wie sie in gemeinsamen Mahlzeiten mit 
der Familie umgesetzt werden kann, erläutert die BeKi-Referen-
tin Benita Schleip am Donnerstag, 12. Oktober, von 19 bis 20:30 
bei einem Online-Vortrag unter dem Titel „Willkommen am Fa-
milientisch“, zu dem das Forum Ernährung und Hauswirtschaft 
beim Landwirtschaftsamt einlädt. „BeKi“ steht für die Landesin-
itiative „Bewusste Kinderernährung“. Der Vortrag ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist online auf der Enzkreis-Homepage unter 
www.enzkreis.de/Landwirtschaftsamt unter der Rubrik „Veran-
staltungen“ bis zum 10. Oktober möglich. Wer sich angemeldet 
hat, bekommt den Einwahllink dann vor der Veranstaltung zu-
gemailt. Für Fragen steht Mira Neuss vom Landwirtschaftsamt 
unter Telefon 07231 308-1853 gerne zur Verfügung. (enz)

Aus den Nachbargemeinden

Jehovas Zeugen Königsbach

75203 Königsbach-Stein, Allmendring 24
Der öffentliche Vortrag, zu dem wir am Samstag, um 18 Uhr, 
herzlich einladen, lautet: Ziehen wir vollen Nutzen aus allem, 
wofür Jehova sorgt? Weitere Informationen unter www.jw.org
Wir halten unsere Zusammenkünfte in Präsenz und über Zoom 
ab und jeder kann diese besuchen. Hilfe zur Nutzung von Zoom, 
auch über Telefon sowie Zugangsdaten erhält man bei der Kon-
taktadresse.
Kontakt: Tobias Schmalacker | Bleichstraße 22 | 75203 Königsbach | 
0171 2327891 | jz@ts-bonmot.de

Interessant und informativ

Schulfest und Tag der offenen Tür der Johanna-
Wittum-Schule Pforzheim am Samstag,  
14. Oktober 2023

Johanna-Wittum-Schule – Zwei Anlässe, ein Termin: Schul-
fest und Tag der offenen Tür am Samstag, 14. Oktober 2023 
von 10:00 bis 15:00 Uhr

Während der Corona-Pandemie hatte die Johanna-Wittum-
Schule viele Anlässe zum Feiern, was wir aufgrund der be-
sonderen Bedingungen nicht tun konnten: 60 Jahre Johanna-
Wittum-Schule, 40 Jahre Erzieher*innenausbildung, 40 Jahre 
Zweijährige Berufsfachschule, 30 Jahre Pflegeausbildung, 30 
Jahre Ernährungswissenschaftliches Gymnasium, 20 Jahre Bio-
technologisches Gymnasium.

Nachdem nun wieder ein normalisiertes Schulleben stattfinden 
kann, wollen wir diese Jubiläen feiern und gleichzeitig einen 
Einblick in das heutige Schulleben und unsere Bildungsgänge 
geben. Deshalb öffnet die Johanna-Wittum-Schule am Sams-
tag, 14. Oktober 2023 wieder ihre Türen für alle Interessierten, 
Schulabgänger*innen, Schüler*innen, Eltern und Ehemalige. Der 
Tag wird mit einem musikalischen Auftakt um 10:15 Uhr vor der 
Schule starten. 

Danach wird über das Schulgelände verteilt informiert und ge-
feiert:

• Persönlichkeiten, die mit der Schule verknüpft sind, werden 
von Schüler*innen live interviewt.

• Vorträge über die Schularten:
 -  11:00 Uhr Berufliches Gymnasium und Berufskolleg (Auf-

enthaltsraum)
 -  12:00 Uhr Vorstellung der neuen Fachrichtung „Gesund-

heitswissenschaftliches Gymnasium“
 -  12:00 Uhr Erzieher*innenausbildung und Direkteinstiege 

KiTa (Musiksaal)
 -  13:00 Uhr AVdual und Zweijährige Berufsfachschule (Auf-

enthaltsraum)
 -  Ganztägig: Ausbildung zur Pflegefachkraft und 

Pflegehelfer*in (A204)

• Das Schulleitungsteam, Lehrkräfte, Schüler*innen und Aus-
zubildende stellen die Profilfächer, Wahlfächer und Projekte 
vor, beraten zu weiteren Bildungs- und Berufswegen und be-
antworten gerne offene Fragen.

• Mit der Öffnung von Klassen- und Fachräumen erhalten 
Besucher*innen die Möglichkeit, Theorie und Praxis zu er-
leben.

• Beim Genuss kulinarischer Köstlichkeiten können Sie die 
freundliche und offene Atmosphäre der Johanna-Wittum-
Schule auf sich wirken lassen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage  
(www.johanna-wittum-schule.de).

Bewerbungsfrist für alle Schularten der Johanna-Wittum-
Schule: 01.03.2024

Leben retten – Rettungsgasse freihalten!

Rettungsgasse
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FREIZEIT

TREPPAUF, TREPPAB IN DER LANDESHAUPTSTADT:
AUF STÄFFELESTOUR IN STUTTGART
„Stäffele nuff, Stäffele na“ (Hochdeutsch in etwa
„Treppen hoch, Treppen runter“) ist in Stuttgart ein
geflügeltes Wort. Vorbei an ruhigen Sträßchen, Vil-
len mit parkähnlichen Gärten, über Treppen, Trep-
pen, immer wieder Treppen, die Stufen durchweg
nach oben, wo es atemberaubende Ausblicke gibt.
Treppensteigen ist gesund. Aber weniger bekannt
ist wohl, zumindest außerhalb der Landeshaupt-
stadt, dass man das in Stuttgart besonders gut
kann. Geschätzt mehr als 400 der charmanten
Freilufttreppen – auf schwäbisch „Stäffele“ – gibt
es hier. Wer alle Stäffele bezwingen wollte, müss-
te rund 20 Kilometer Stufen durch das gesamte
Stadtgebiet erklimmen. Damit konkurriert die
Stadt mit Wuppertal um den Titel der treppen-
reichsten Stadt Deutschlands.

EINZIGARTIG
Die Stäffele sind ein einzigartiges Merkmal der
Schwabenmetropole und nehmen Besucher mit
auf eine Reise durch die Geschichte und Kultur der
Stadt. Und das Tolle: Inzwischen gibt es interakti-
ve Touren, die die Besonderheiten der Stuttgarter
Stufen erlebbar machen.

Staffel ist das süddeutsche Wort für Stufe oder
Treppe, der schwäbische Hang zur Verniedlichung
macht daraus den Diminutiv Stäffele. Und die
Stuttgarter sind im Schwabenland deshalb auch
als „Stäffelesrutscher“ bekannt.

WEINWEGE
Ihren Ursprung haben die Stäffele im Weinbau.
Denn Stuttgart ist nicht nur Landes- sondern auch
Weinhauptstadt Baden-Württembergs. Um die
Weinlagen in den Hügellagen rund um den Stutt-
garter Kessel zu erreichen, schufen die „Wengerter“,
die Winzer, schon früh Treppen. Als das Stadtbild
Mitte des 19. Jahrhunderts zusehends urbaner
wurde, wurden die alten Weinbergstaffeln zu Fuß-
wegen, um die Höhenstadtteile zu erreichen.

NEUE PERSPEKTIVEN
Wer unterwegs ist auf Stäffeletour, dem bieten
sich neben Bewegung und frischer Luft auch
immer wieder neue Perspektiven. Sie beginnt
in der Regel im Stadtzentrum und führt durch
die malerischen Gassen und Treppenwege
durch einige der schönsten Viertel Stuttgarts

vorbei an historischen Gebäuden, Denkmälern
und atemberaubenden Aussichtspunkten. Ein
Highlight ist zweifellos der Eugensplatz mit dem
Galateabrunnen und dem Loriot-Denkmal, von
dem aus sich ein fantastisches Panorama auf
die Stadt, die Weinberge und die umliegenden
Hügel ausbreitet. Und der auch bei den Einhei-
mischen ein beliebter Treffpunkt ist. Aber auch
viele kleine bezaubernde Ecken und Geheim-
tipps liegen auf dem Weg, der gesäumt ist von
Geschichte und Geschichten.

Eine Wanderung über die Stäffele ist nicht nur
eine großartige Möglichkeit, die Stadt aus ganz
neuen Blickwinkeln zu entdecken, sondern
auch eine gute Möglichkeit, fit zu bleiben. Aber
keine Sorge, die Anstrengung lohnt sich! Am
Ende kann man in einem der vielen charman-
ten Cafés oder Biergärten entspannen und eine
Brotzeit oder die Highlights der schwäbischen
Küche genießen. Also nichts wie die Laufschuhe
geschnürt und bereitmachen zum Aufstieg. Be-
wegung, Wissenswertes und am Ende ein toller
Ausblick warten. (jr)

BaWue-Seite1

So viele Stufen: Eine Stäffeletour ist
informativ und bewegungsfödernd.

Fotos: Scherer

Wir haben mal eine
Stäffelesrallye auspro-
biert und festgestellt:
Das ist anstrengend,
macht aber durchaus
Spaß. Hier geht's zum
Stäffeles-Tourbericht.
Entweder über den QR-
Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/staeffelestour/

Deftige Belohnung: Am Ende der urbanen Klettertour
krönt ein Vesper auf der Karlshöhe den Tag.
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TRAUER

3 Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen
3 Überführung von und zu allen Orten
3 Beratung - auch bei Ihnen zuhause
3 Erledigung aller Formalitäten, inkl. Abrech-

nung mit Versicherungen
3 Erstellung der Traueranzeigen und

individueller Kartendruck
3 Beratung zur Bestattungsvorsorge

zu Lebzeiten, Treuhand oder Versicherung

Den letzten Weg mit Würde gehen - Sie dabei zu begleiten, ist unser Anliegen

weitere Informationen unter: www.bestattungen-schroth.com

Alexander & Carolin Konrad
Kniebisstr. 30 · 75239 Eisingen

Mitglied der BT Bestattungstreuhand

BESTATTUNGEN SCHROTH
Tradition – bewährt seit 1899

k 07232 317024
rund um die Uhr erreichbar –
auch an Sonn- & Feiertagen

       
       
      Aus Pforzheim, für Pforzheim und die Region.          
                    
          

              Erd-, Feuer- und Seebestattungen
              Abschiednahme in der hauseigenen Kapelle
              Erledigung sämtlicher Formalitäten
              Überführung im In- und Ausland

Bestattungsvorsorge 
Beratung auch Zuhause
in gewohnter Umgebung

DEN ABSCHIED GEMEINSAM GESTALTEN.
Ihre Wünsche sind unsere Aufgaben.

Hachelallee 65 - Pforzheim
Telefon (072 31) 154 23 00

Gerne stehen wir Ihnen Tag und Nacht zur Verfügung.

Ihr verlässlicher Partner in allen Fragen rund um die Bestattung.
















Foto: nicolamargaret/iStock/Thinkstock

Silbenrätsel

Aus den Silben sind 18Wörter zu bilden, deren dritte und
siebte Buchstaben, jeweils von oben nach unten gele-
sen, ein Zitat von Zaha Hadid ergeben.

AN-BAL-BRE-BUEHR-CHEN-CHER-DER-
ENT - FU - GE - GE - GE - GE - GEN - HEIM -
HEISS - HER - HOEL - KEIT - KEN - KOEST -
KON - KOR - LE - LI - LICH - LIE - LIP - LO -
LON - LUFT - MIT - NA - NI - NIE - ON - OR -
PE - PHI - RELL - SCHAF - SEP - SI - STIRN -
TELS -TEN -TER -THO -TI -TISCH -TRACHT-
TRANS - TU - XI - ZE - ZENS - ZENZ - ZERN

Lösung„Silbenrätsel“:1.Koestlichkeit,2.Lexikon,3.Lizenzgebuehr,4.hoelzern,5.Ornithologe,
6.mittels,7.Herzensbrecher,8.Heimchen,9.Gezeter,10.Philippe,11.Naturell,12.Transfusion,
13.Liegenschaften,14.antiseptisch,15.Heissluftballon,16.Gestirn,17.Entkorken,18.Nieder-
tracht–„ExzentrizitaetisteingroßerPluspunkt.“–DEIKEPRESS

Nr. 40 | 2023

1 Gaumenfreude

2 Nachschlagewerk

3 Honorar für Nutzungsrechte

4 steif

5 Vogelkundler

6 mithilfe von, durch

7 treuloser Frauenheld

8 Hausgrille

9 Klagen, Gezänk

10 König der Belgier

11 natürliche Veranlagung

12 Übertragung

13 Landbesitz

14 desinfizierend

15 ein Luftfahrzeug

16 Sternenhimmel

17 Öffnen einerWeinflasche

18 Gemeinheit
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PFLEGE

Bestens umsorgt im Ländle
• Betreutes Wohnen • Stationäre Pflege
• Ambulante Pflege • Kurzzeitpflege
• Vielfältige Veranstaltungen • Ausflüge

Erfahren Sie mehr auf www.bestens-umsorgt.de

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Außenbüro Ettlingen · Marie-Curie-Str. 9 ∙ 76275 Ettlingen
www.nussbaum-medien.de

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Elke Nitsche
Mediaberaterin
Tel. 07243 5053 - 25 • Fax 07243 505310
elke.nitsche@nussbaum-medien.de

Seit über 30 Jahren gut gepflegt alt werden mit

Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs

Behütet
www.mein-laendle.de

Die Summe der vielen, kleinen 

Virtuose Dünnbrettbohrer

Ihm kraut’s vor nichts

Stachelige Gesellen

Mit Äpfeln lernenEin Kinderprojekt auf der StreuobstwieseFelsen, Schluchten, WaldFürstliches Parkgefühl an der jungen DonauRüber, nüber und zurückGrenzgänge am Hochrhein

5/2023
SeptemberOktober
6,20 EUR
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Jetzt im Handel

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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STELLENGESUNDHEITSWESEN

UNTERRICHT

AUTO

bis 15.Oktober 50% sparen
Schuljahresanfangs-Aktion!
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SCHÜLER-NACH-HILFE REMCHINGEN / Hauptstr. 95 / T. 07232.3128070

– SprachWerk –
Privatpraxis für Logopädie
Stimm-, Sprech-, Sprach- und Schlucktherapie
in 75242 Neuhausen, auch Hausbesuche.

Termine nach tel. Vereinbarung:
0176 24521932
(Berenike Daniel) Für unser modernes Betriebsrestaurant in Mönsheim (auf dem Porsche/Bertrandt

Campus, mit guten Busanbindungen) suchen wir ab sofort:

- einen gelernten Koch (m/w/d) in Vollzeit. Regelarbeitszeiten von Montag
bis Freitag, 40-Stunden-Woche, Wochenende frei, abends zuhause. Vorausset-
zungen: Gastronomieerfahrung sowie gute Deutschkenntnisse in Wort und
Schrift, Führerscheinklasse B (wünschenswert), Motivation und gute Laune.

- eine Küchenhilfe bzw. einenMitarbeiter (m/w/d) für die Essensausgabe,
in Teilzeit oder als Minijob. Arbeitszeiten: Mo. bis Fr., mittags nach Absprache.
Voraussetzungen: gute Deutschkenntnisse (Sprache), Motivation und gute
Laune.

Ein kollegiales und herzliches Team, nette Gäste und eine tolle Atmosphäre
warten auf dich!
Wir freuen uns auf deine Bewerbung an Stefan Büchert
Mobil +49 170 937 32 67 oder per Mail an buechert@s-bar.de.

Verändere dich und dieWelt:
Koch (m/w/d)und Küchenhilfe (m/w/d)

mit Herz, Spaß undTeamgeist für unser
Betriebsrestaurant in Mönsheim gesucht

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

Unter www.check-u.de finden Jugendliche heraus, welche
Studienfelder und Ausbildungsberufe zu ihnen passen. Der
Test besteht ausmehrerenModulen. Es geht dabei umFähig-
keiten, soziale Kompetenzen, Interessen und beruflicheVor-
lieben. In welcher Reihenfolge die einzelnen Module absol-
viert werden, entscheiden sie selbst. Als Ergebnis erhalten
die Schülerinnen und Schüler eine Übersicht über Studien-
felder undAusbildungsberufe, die zu ihnen passen könnten.

MONTAG

9.10.
17 Uhr

Ausbildung/Studium bei der Arbeitsagentur
Agentur für Arbeit, Luisenstraße 32, Raum 004, Pforzheim

SAMSTAG

21.10.
9 - 13 Uhr

Frauenwirtschaftstag
Neues Arbeiten – ein Gewinn für alle
Agentur für Arbeit, Bahnhofstraße 37, Nagold

DONNERSTAG

26.10.
17.30 - 18.30 Uhr online

Nach der Schule ins Ausland
https://eveeno.com/nextlevel

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Check-U – Das Erkundungstool

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

MUSIK
DEIKE PRESS, Konstanz

DE
IKE

 13
23

1.  Als Wegbereiter welches 
musikalischen Genres gilt 
Vangelis?

 A Elektro
 B Surfrock
 C Rembetiko
 D House

2.  Wie hieß Vangelis‘ Band, 
mit der er Ende der 1960er-
Jahre einige Hits landete?

 A Aphrodite’s Child
 B Blood, Sweat & Tears
 C The Knack
 D Sha Na Na

3.  Die Musik zu welchem Film 
stammt nicht von dem 2022 
verstorbenen Komponisten 
Vangelis?

 A „Die Stunde des Siegers“
 B „Blade Runner“
 C „American Beauty“
 D „Die Bounty“

4.  Für welches Ereignis lieferte 
Vangelis 2002 die  
Instrumentalhymne?

 A Olympische Spiele
 B Wimbledon
 C Tour de France
 D Fußball-WM„Musik“: 1A, 2A, 3C, 4D

© Stulle-Gold/DEIKE
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Als internationaler Spezialist für Kaltumformung
entwickeln wir ganzheitliche und maßgeschneiderte Lösungen – von
der Prozessentwicklung über den Maschinenbau bis hin zum fertigen
Produkt in der Komponentenfertigung.

Mit modernem und handlungsorientiertem Lernen formen wir ge-
meinsam Deine Zukunft als (m/w/d):

Neugierig auf das, was Dich bei Felss erwartet? Dann freuen wir uns über
Deine Bewerbung über unser Karriereportal. www.felss.com/de/karriere

� Industriemechaniker
� Maschinen- und Anlagenführer
� Mechatroniker
� Technischer Produktdesigner
� Industriekaufmann
� Zerspanungsmechaniker
� Bachelor Mechatronik
� Bachelor Maschinenbau
� Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen

Wir formen Zukunft!

Felss Systems GmbH
Dieselstraße 2 | 75203 Königsbach-Stein | info@felss.com www.felss.com

Nillius Kompressoren und Druckluftanlagen GmbH
Benzstr. 15 · 75203 Königsbach-Stein
Tel. 07232 - 30 50-0 · Fax 07232 - 30 50-50
info@nillius.de · www.nillius.de

Interessiert?
Dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen.

Zu Ihren Aufgaben gehören:
Installations- und Montagearbeiten von Kompressoren
und Druckluftanlagen im Großraum Pforzheim.
Wir erwarten von Ihnen:
Eine abgeschlossene Ausbildung zum Heizungs-, Lüftungs-,
Sanitärinstallateur oder eine vergleichbare Ausbildung.

Wir sind seit 50 Jahren ein
führendes Unternehmen auf dem Druckluft-Sektor und
suchen für unsere Zentrale in Königsbach-Stein zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen engagierten

Installateur (m/w/d)
im technischen Außendienst

Zu Ihren Aufgaben gehören:
Inspektion, Wartung und Reparatur an vorhandenen
Kompressoren und Druckluftanlagen im Großraum Pforzheim.
Wir erwarten von Ihnen:
Eine abgeschlossene Ausbildung zum Industriemechaniker,
Mechatroniker, Kfz-Mechaniker oder eine vergleichbare
Ausbildung.

Servicetechniker (m/w/d)
im technischen Außendienst

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amts-
blätter und wöchentliche Lokalzeitungen in
Baden-Württemberg, die in über 380 Kommu-
nen mit einer wöchentlichen Auflage von über
1 Mio. Exemplaren erscheinen. Aktuell befin-
denwir uns auf demWeg, parallel zur Print-Welt
zum digitalen Plattform-Anbieter zu werden.

Wir suchen ab sofort Verstärkung für unsere Teams:

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Versandabteilung
Mittwoch und Donnerstag (18 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Mediengestalter (m/w/d)
im Textlayout
in Teilzeit (24 – 32 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Marketingmitarbeiter (m/w/d)
Partnergewinnung/ -betreuung
in Vollzeit (40 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Korrekturleser (m/w/d)
in Teilzeit (16 – 24 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

Gehen Sie mit uns
in die Zukunft der lokalen

Kommunikation.

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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www.b-s-germany.de

Burghardt+Schmidt GmbH
Raiffeisenstr. 24, 75196 Remchingen

Tel. 07232 36610, bewerbung@b-s-germany.de

Wir sind ein international ausgerichtetes Maschinenbau-Unternehmen und stellen seit 1945 innovative Maschinen und Anlagen zum Schneiden
und Richten von dünnen und empfindlichen Metallbändern her. Wir entwickeln und fertigen an unserem Standort in Remchingen kundenindivi-
duelle Produkte mit höchstem Anspruch an Qualität und Präzision. Ihre zukünftigen Kolleginnen und Kollegen freuen sich auf Sie.

Die detaillierten Stellenbeschreibungen entnehmen Sie bitte unserer Website im Karriere-Bereich.

Unsere Unternehmenskultur lebt von flachen Hierarchien, klarer und offener Kommunikation, Reflektion, flexiblen Arbeitszeiten und Begeiste-
rung für unsere Maschinen und Anlagen. Spricht Sie das an? Dann senden Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung per Post oder E-Mail zu.

Mitarbeiter in der Buchhaltung/im Rechnungswesen (m/w/d)
Prüfen/Kontieren/Buchen von sämtlichen Geschäftsvorfällen in den Bereichen Debitoren/Kreditoren/Sachkonten/Kassenführung sowie
Stammdatenpflege im ERP-System; Kontrolle und kontinuierliche Durchführung des laufenden Zahlungsverkehrs und Überwachung der
Außenstände; Pflege, Abklärung und Abstimmung von Konten, Erstellung von Umsatzsteuervoranmeldungen, ZM-Meldungen und

statistische Meldungen sowie Reporting für unsere Hausbank; Erstellung von Monats- und Quartalsabschlüssen nach HGB, Ermittlung und
Buchung von Bestandsveränderungen unserer Projekte und Mitwirkung bei der Erstellung der Jahresabschlüsse nach HGB in Zusammenarbeit
mit Steuerbüro und Wirtschaftsprüfer; Pflege von Lohnstammdaten und Erfassung von Lohndaten zur Abrechnungserstellung im Steuerbüro

Servicemonteur (m/w/d)
Durchführung von Inbetriebnahmen, Wartungen, Instandsetzungen, Nachrüstungen und Umbauten an unseren Sonder- und Standardmaschinen;
Ausführung von regelmäßigen nationalen Serviceeinsätzen von kurzer Dauer; Analyse und Fehlersuche von Störmeldungen; Anwenderschulungen

und technische Beratung unserer Kunden; Erstellung von Berichten und Protokollen für die Serviceabteilung

Außenmonteur / Inbetriebnehmer (m/w/d)
Endmontage, Demontage und Inbetriebnahme von Maschinen und Anlagen im Werk und bei Kunden; Organisation und Leitung
der Außenbaustellen; Ansprechpartner für Projektleitung und Kunden; Fehlersuche und Instandsetzung sowie Funktionskontrolle;

Schulungen des Bedien- und Instandhaltungspersonals von Kunden; zuverlässige Kommunikation mit Kunden vor Ort

Foto: AntonioGuillem/iStock/Getty Images Plus

Foto: Oko_SwanOmurphy/iStockphoto/Thinkstock

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

MIETGESUCHE

VERMIETUNG

Wohnungen und Gewerbeeinheiten imWaldpark Eisingen

Durch Geschäftsaufgabe stehen zumVerkauf:
1-Zimmer-Wohnung / BJ 1974 / 6. OG / 44 m2 / VB 66.000 € / vermietet

1-Zimmer-Wohnung / BJ 1974 / EG / 46 m2 / VB 60.000 € / vermietet

3-Zimmer-Wohnung / BJ 1972 / 6. OG / 92 m2 / VB 119.000 € / vermietet

Gewerbeeinheit / BJ 1977 / Atelier / 144 m2 / VB 149.000 €

Bei Kaufinteresse melden Sie sich bitte unter:
0176 96299972 • garagen.waldpark@gmail.com

nussbaum-medien.de/ausbildung

Zum Ausbildungsbeginn am 1. September 2024 suchen wir für
den Standort in Weil der Stadt:

Mediengestalter (m/w/d) Print

Ausbildungsinhalte sind unter anderem

■ Alle Schritte von der Planung über die Gestaltung bis zur
Produktion des fertigen Produkts – ob Print oder Online

■ Gestaltung von Anzeigen und Broschüren in Print sowie von
Grafiken für die Onlineverwendung

■ Die Programme der Adobe Creative Cloud wie z. B. InDesign,
Photoshop oder Illustrator werden Dein täglicher Begleiter.

■ Durch Deine Ideen und Deine Kreativität beteiligst du dich
maßgeblich an der Realisierung vonWerbemitteln für Nuss-
baumMedien und seine Kunden.

Das bieten wir Dir

■ Optimaler Start:Dich erwartet eine spannende Einführungs-
woche zumNetzwerken und Kennenlernen der Nussbaum-
Medien-Welt.

■ Beste Ausstattung:Duwirst von unsmit einem leistungs-
starken Laptop ausgestattet.

■ Events &Highlights: Spannende Projekte, Exkursionen und
Events mit DeinenMit-Azubis sind Teil Deiner Ausbildung.

■ Zusammenarbeit: Flache Hierarchie und regelmäßige
Feedbackgespräche

■ Deine Perspektive:Nach Deiner Ausbildung erwarten Dich
individuelle Einstiegschancen bei uns.

■ Goodies:Übertarifliche Bezahlung, Fahrtkostenzuschuss,
Prämien für sehr gute Klassenarbeiten und Ausbildungszeug-
nisse sowie angenehme Arbeitszeiten, mit der Möglichkeit der
flexiblen Gestaltung

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

nussbaum-medien.de/ausbildung

Wir
suchen
dich.

Wir
suchen
dich.

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

Noch nie war es so spannend wie heute: Auszu-
bildende haben die Chance, unseren Verände-
rungsprozess vom Verlag zum Multimediahaus
hautnah mitzuerleben. Nussbaum Medien arbeitet
intensiv an der digitalen Transformation seines Ge-
schäftsmodells. Dabei spielen die mobilen Kanäle,
Communities und E-Commerce eine wichtige Rolle.
Begleite auch Du uns in die Zukunft der lokalen
Kommunikation.

3-Zi.-Wohnung zu vermieten;
großräumige, barrierefreie 3 Zimmer Wohnung, 115m²,
EG, EBK, Bad mit begehbarer Dusche, WC, Wintergarten
und Balkon in Südhanglage; auf Wunsch möbliert; Garage
optional, KM € 1000.- + NK € 200.-;Tel.: 0162 640 3251

Mänl., 55J., alleinstehend,
ruhig, berufstätig sucht kleine 2Zi.Whng. ca. 50qm mit Kel-
ler und KFZ Stellplatz. Balkon wäre schön. Reine KM bis
max. 500.- Vermieter/Schufa-Auskunft vorhanden. Mithilfe
im Haus und Garten mögl. Tel.:0176-26813669 oder
07231-8007098
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Wir beraten Sie gerne!
Tel. 07243 5053-0
Marie-Curie-Str. 9 · 76275 Ettlingen
ettlingen@nussbaum-medien.de
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Wir sind mit unserer ausgezeichneten
Beratung und persönlichem Service
direkt in Ihrer Nachbarschaft.

Mit unserem Umzugsservice können Sie
einfach und schnell Ihr Konto wechseln.
Besuchen Sie uns gerne in Ihrer Sparkasse
vor Ort. Wir freuen uns auf Sie!
sparkasse-pfcw.de/umzugsservice Sparkasse

Pforzheim Calw

Weil’s ummehr als Geld geht.

TapetenwechselTapetenwechsel
tut gut.tut gut.

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

BEIM IMMOBILIENVERKAUF
DIE NERVEN BEHALTEN
Unerwartete Ereignisse stellen Immobilienbesitzer vor besondere He-
rausforderungen. Ganz gleich ob Scheidungskrieg, ein plötzlicher
Pflegefall oder eine zerstrittene Erbengemeinschaft: In einer span-
nungsgeladenen Situation treten Meinungsverschiedenheiten und
unterschiedliche Erwartungen noch deutlicher zu Tage und machen
eine klare und sachliche Betrachtung des Objektes meist unmöglich.
Da gehen etwa die Ansichten in Bezug auf den Verkaufszeitpunkt
oder den möglichen Verkaufserlös mangels Erfahrung oft weit ausei-
nander.

Hinzu kommt, dass Familienmitglieder Objekte eher nach emotio-
nalen Kriterien bewerten – z.B. ob sie positive oder negative Erinne-
rungen damit verknüpfen. Nimmt eine solche heterogene Gruppe den
Verkauf selbst in die Hand, können Kaufinteressenten versuchen, zu
ihrem Vorteil Einfluss auf die Erben zu nehmen.

In Eigenregie werdenObjekte in einer solchen Ausnahmesituation für
gewöhnlich weder schnell noch zum bestmöglich erzielbaren Markt-
preis verkauft. Denn: Neben subjektiven Empfindungen und gefähr-
lichem Halbwissen der Beteiligten, fehlt es vor allem an Verkaufsrou-
tine. Ein professionelles Verkaufsteam kann hingegen helfen, Angebot
und Verkauf strukturiert durchzuführen. Von der Begutachtung der
Immobilie auf Bauzustand, Lage und Potenzial, über das professio-
nelle Exposé und Marketing bis hin zur notariellen Vorbereitung,
sind dann Experten amWerk.

Professionelles Vorgehen verhindert außerdem, dass der Immobilien-
verkauf in einer emotional befrachteten Situation, wie etwa einem
Erbstreit oder Scheidungsprozess, zu einem zusätz-
lichen Konfliktfeld gerät. Indemman einen unabhän-
gigen Fachmann mit dem Verkauf betraut, kann das
Geschäft objektiv, rational und klar strukturiert
durchgeführt werden.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob bebaubar oder
nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-
Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen Immobilienmakler -
keine Eigenakquise notwendig

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. BarthKostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

GESCHÄFTSANZEIGEN



Win-Win Situation für alle Beteiligten
Vertrieb ist nicht nur beratender Verkauf. Auch nach dem Abschluss sind gute Kundenbeziehungen wichtig, sei es 
für künftige geschäftliche Transaktionen oder zum Aufbau eines Netzwerks.

Je nach Branche und Produkt 
oder Dienstleistung stehen 
Menschen, die im Vertrieb ar-
beiten, mehr oder weniger mit 
ihren Kunden in Kontakt. Es gilt 
aber in jedem Fall: Eine Win-Win 
Situation für alle Seiten wird an-
gestrebt.

Vertrauen ist wichtig
Sei es B2B (Business to Business) 
oder B2C (Business to Consu-
mer) – wer etwas kauft, möchte 
nicht nur umfassend beraten 

werden, sondern auch ernst 
genommen und gut betreut. 
Wie als Privatkunde im B2C gilt 
es auch für geschäftliche Be-
ziehungen im B2B, den Kunden 
nicht einfach „irgendetwas auf-
zuschwätzen“, um einen fetten 
Bonus kassieren zu können. 
Denn so etwas merken diese 
schnell. Wenn der Verkäufer 
nicht selbst vom Produkt oder 
der Leistung überzeugt ist, oder 
man hört, dass er nur wenig 
Ahnung davon hat, bleibt ein 

ungutes Gefühl zurück, selbst 
wenn das Produkt oder die Leis-
tung einwandfrei funktioniert 
und alles problemlos klappt. Es 
muss eine Vertrauensbasis auf-
gebaut werden.

Innen- oder Außendienst
Es wird zwischen Vertriebsin-
nendienst und Vertriebsaußen-
dienst unterschieden, wobei 
es in einigen Branchen und 
bei kleineren Unternehmen 
auch beides gleichzeitig sein 
kann. Der Vertriebsinnendienst 
ist nicht nur für die Anliegen 
der Kunden, sondern auch für 
die Kollegen im Außendienst 
da. Er disponiert Termine und 
wertet die Ergebnisse aus. Der 
Außendienst kümmert sich 
direkt vor Ort um die Kunden 
bzw. deren Unternehmen. Je 
nach Branche und Produkt 
ist es sehr wichtig, dass erklä-
rungsbedürftige Produkte mit 
komplexer Anwendung richtig 
erläutert, installiert, in Betrieb 
genommen und auch gewar-
tet werden. Denn manche 
Vertriebsmitarbeiter, die im 
Außendienst tätig sind, führen 
auch Reparaturen, Wartungen 
und Upgrades durch. Dazu 
ist dann eine fundierte Aus-
bildung im jeweiligen Bereich 

bzw. sind tiefgehende Fach-
kenntnisse vonnöten. Im Ver-
trieb gibt es auch viele Quer-
einsteiger mit ursprünglich 
anderem Hintergrund.

Quereinstieg
Man kann es natürlich nicht 
pauschal sagen, aber sich auf 
einen Vertriebs-Job zu bewer-
ben, kann sich auch für „Fach-
fremde“ wie beispielsweise 
aus Handwerk oder Industrie 
lohnen.

So startet man im Vertrieb
Mit gewissen Studiengängen 
wie Vertriebsingenieurwesen 
oder Wirtschaftsingenieurwe-
sen kann man später in diver-
sen Branchen im Vertrieb tätig 
sein. Aber es gibt viele Berufe, 
die eine optimale Grundlage 
darstellen, wie beispielsweise 
kaufmännische Berufe im Han-
del oder (Dialog-)Marketing. 
Kommunikationsfähigkeit, Em-
pathie, Überzeugungskraft und 
Flexibilität sind wichtige Soft 
Skills, die man mitbringen sollte.

Chancen nutzen
Die Unternehmen in der Re-
gion bieten vielfältige Karrie-
remöglichkeiten im Vertrieb. 
(ao)

1
koll-0022-13__90x140__Seite1-Job-Karriere-2023-40-vertrieb

Job im Vertrieb gesucht?
Weitere Stellenangebote finden Sie 
auch auf jobsucheBW, Ihrem 
Stellenmarkt in Baden-Württemberg:

https://jobsuchebw.net/vertrieb-verkauf

JOB & KARRIERE
BERUFE IM VERTRIEB
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Nillius Kompressoren und Druckluftanlagen GmbH
Benzstr. 15 · 75203 Königsbach-Stein
Tel. 07232 - 30 50-0 · Fax 07232 - 30 50-50
info@nillius.de · www.nillius.de

Interessiert?
Dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen.

Zu Ihren Aufgaben gehören:
- Intensive Pflege bereits bestehender Kundenbeziehungen.
- Gewinnung neuer Kunden im Großraum Pforzheim.
- Vor-Ort-Betreuung von Projekten.
- Erster Ansprechpartner für individuelle Kundenwünsche.
Wir erwarten von Ihnen:
- Eine abgeschlossene Ausbildung in einem kaufmännischen
oder technischen Beruf.

- Erfahrung im Vertrieb von Kompressoren und Druckluft-
anlagen ist von Vorteil – allerdings nicht zwingend notwendig.

- Spaß im Umgang und der Betreuung von Kunden.
- Offenheit für Belange mit technischem Hintergrund.

Wir sind seit 50 Jahren ein
führendes Unternehmen auf dem Druckluft-Sektor und
suchen für unsere Zentrale in Königsbach-Stein zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen engagierten

Vertriebsmitarbeiter (m/w/d)
im Außendienst
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Im Systemvertrieb ist das Problem des „Freestyle-Follow-
Up“ weit verbreitet. Vertriebspro�  Marvin Flenche hat 
einen eigenen Prozess entwickelt, um gezielter und ef-
fektiver vorzugehen. Er teilt fünf Tipps für strukturierte 
Follow-ups zur gezielten Kundengewinnung:
1. Potenziale in Segmente 

einteilen, individuelle 
Informationen für Tele-
fonate sammeln.

2. Proaktiv Kontakte her-
stellen, immer ein Da-
tum für die Kontaktauf-
nahme festlegen.

3. Klares Ziel für Anrufe 
setzen, detaillierte Vor-

bereitung ist entschei-
dend.

4. Sorgfältige Dokumen-
tation für detaillierte 
Nachverfolgung p� e-
gen.

5. Tägliche Disziplin in 
gleichen Aktivitäten, 
wöchentliche Ziele für 
Erfolg setzen.

(ots/A&M Sales Solutions GmbH/red)

Jobs in der Region gibt es auch auf
https://jobsuchebw.net/vertrieb-verkauf/

Leads zu Kunden machen: 5 Tipps  

Ausbildung oder Studium? 
Welcher Beruf könnte mir 
Spaß machen? Wer gut mit 
Menschen umgehen kann, 
zuhört und eine A�  nität zu 
Zahlen hat, für den kann zum 
Beispiel eine Ausbildung als 
Kaufmann oder Kau� rau für 
Versicherungen und Finanz-
anlagen das Richtige sein.

Bundesweit gibt es tausen-
de Geschäftsstellen, für die 
Versicherer Nachwuchskräfte 
suchen. “Jedes Mal, wenn die 
Tür im Büro aufgeht, weiß ich, 
mich erwartet ein neuer Typ 

Mensch. Meine Herausforde-
rung dabei ist, mich auf den 
Menschen einzustellen“, er-
zählt Flamur Kastrati. Der jun-
ge Mann hat sich nach einem 
Praktikum bei der DEVK für 
eine Ausbildung beworben:

„Ich hatte dort ein tolles Prak-
tikum, daher habe ich mich 
auch bei der Versicherung für 
eine Ausbildung beworben. 
Aber ehrlich gesagt hat mich 
auch das Geld gereizt.“ Ne-
ben einem kommunikativen 
Auftreten sollte man für den 
Vertrieb Motivation und Ziel-

strebigkeit mitbringen. Die 
Chancen auf eine Übernah-
me nach erfolgreichem Ab-
schluss der Ausbildung sind 
sehr gut. Vertriebstalente 
sind gefragt. Für sie ist allein 
im Bereich Versicherungen 
vieles möglich: eine ange-
stellte Tätigkeit in einer Ge-
schäftsstelle, die selbststän-
dige Leitung einer eigenen 
Agentur oder eine Führungs-
position im Außendienst.

Ausbildung statt Studium

Nach dem Abitur studieren ist 
ein Muss - das dachte Gizem 

Caliskan zuerst. Während des 
Studiums entdeckt die junge 
Frau, dass ihre Stärken eher im 
Vertrieb liegen. Sie beendet 
vorzeitig ihr Studium und be-
ginnt eine Ausbildung bei dem 
Versicherer.

Diese Entscheidung hat die 
junge Frau nicht bereut, die 
Ausbildung macht ihr großen 
Spaß: „Ich bin stolz darauf, dass 
am Ende des Tages meine Kun-
den zu mir sagen ‚Ich vertraue 
Ihnen‘. Das ist ein sehr schönes 
Gefühl und motiviert mich”, er-
zählt sie. (djd/DEVK/red)

Jobs in der Region gibt es auch auf https://jobsuchebw.net/vertrieb-verkauf/

Kannst du gut mit Menschen?  

Foto: VioletaStoimenova/E+/Getty Images



BAUEN & WOHNEN Mehr zum Thema �nden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

Grüne Alternativen für Beton
Beton ist stabil, bezahlbar und langlebig. Doch sechs bis neun Prozent der menschengemachten CO2-Emissionen gehen 
auf das Konto seiner Produktion. Aber: Kein verfügbarer Baustoff kann Beton mit seinen Eigenschaften 1:1 ersetzen.

Es gibt langlebige, stabile, recy-
celbare und energieeffiziente 
Alternativen für Beton.

Holz und Lehm
Holz ist ein idealer grüner Bau-
stoff, da dieser nachwachsend, 
regional verfügbar und wieder-
verwertbar ist. Holz ist leichter 
als Beton, dennoch sehr belast-
bar, schnell montiert und weist 
sehr gute Dämmeigenschaften 
auf. Ein weiterer Vorteil: Das 
verbaute Holz bindet CO2. Beim 

Bau mit Holz statt Beton kön-
nen bis zu 56 Prozent der Treib-
hausgase eingespart werden. 
Laut Schwäbisch Hall-Architekt 
Sven Haustein ist Holz aber „nur 
ein Teil der Lösung. Perspekti-
visch lassen sich nicht alle Neu-
bauten aus Holz bauen – die-
sen Ressourcenbedarf können 
die deutschen Wälder nicht 
decken.“ Ein Jahrhundertealter 
Baustoff, der immer noch zum 
Einsatz kommt, ist Lehm. Es ist 
einer der ältesten Baustoffe der 

Welt und er erlebt derzeit eine 
Renaissance. Ein Naturstoff, der 
leicht zu verarbeiten und recy-
celbar ist. Im Gegensatz zu Ze-
ment wird er getrocknet, nicht 
gebrannt – sein Primärenergie-
bedarf ist daher um 85 Prozent 
geringer.

Schadstofffreie Alternativen
Außerdem gibt Lehm kei-
ne Schadstoffe ab, filtert die 
Raumluft, ist feuchtigkeitsregu-
lierend und speichert Wärme. 
„Nur witterungsbeständig ist 
Lehm nicht. Bauherren sollten 
ihn daher im Außenbereich mit 
begleitenden Maßnahmen wie 
Dachüberständen oder Ver-
blendungen einsetzen“, erklärt 
Haustein. „Beton ohne Beton“ 
gibt es auch: den Hanfbeton. 
Seinen Namen verdankt der zu 
Ziegeln gepresste Baustoff sei-
ner Festigkeit: Er ist so hart wie 
Beton, aber leichter und be-
steht aus Hanffasern und Kalk. 
Hanfbeton ist schwer brennbar, 
speichert Wärme, absorbiert 
Lärm und bindet mehr CO2
als er bei der Produktion ver-
ursacht, hat also eine negative 
CO2-Bilanz. Wegen seines Man-
gels an Druckfestigkeit ist bei 
mehrgeschossigen Massivbau-
ten deshalb eine zusätzliche 

Lastabtragung erforderlich, so 
der Experte.

Vom Acker ins Haus
Auch Stroh steht beim Bau von 
Ökohäusern hoch im Kurs. „Stroh 
ist natürlich, regional lieferbar, 
hat ausgezeichnete Dämm-
eigenschaften und bindet Koh-
lendioxid“, weiß Haustein. Sehr 
stark gepresst hat Stroh ähnliche 
Eigenschaften wie Holz, wächst 
allerdings viel schneller und 
kann jährlich geerntet werden.

Siegel sind nicht alles
Inzwischen gibt es zahlreiche 
Siegel für Öko-Baustoffe. Man 
sollte jedoch nicht nur auf sie 
achten. Wichtig sind ein sinn-
volles Konzept und die Be-
urteilung einzelner Faktoren 
im Baukontext – dabei hilft ein 
erfahrener Öko-Architekt.
„Man wird den weltweiten 
Betonbedarf nicht schlagartig 
vollständig ersetzen können. 
Aber es ist wichtig, ihn – wo 
immer es geht – mit cleve-
ren Lösungen entbehrlich zu 
machen und dort, wo er un-
erlässlich ist, effizienter her-
zustellen, einzusetzen und zu 
recyceln“, fasst Sven Haustein 
zusammen.
(Schwäbisch Hall/red)

1
koll-0023-14__90x140__Seite1-Bauen-2023-40-alternative-zu-beton

Mehr über schadstofffreie oder -arme 
Materialien fürs ganze Haus und eine 
Liste mit Qualitätssiegeln und 
Zertifizierungen finden Sie unter 
diesem QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/schadstofffrei-wohnen/

2023-40_BauWoh_ThKoll-Seite-1-90x140

BAUEN &
WOHNEN
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Holz-Montagebetrieb & Service Karl-Heinz Britsch

• Velux Dachfenster, Roll-
läden, Zubehör, Reparaturen

• Rollladen senkrecht

• Laminat

• Verlegung von Fertigparkett

• Dachausbauten

• Trennwände

• Pergolen

• Vordächer

• eigener Gerüstbau

Heynlinstr. 19 Telefon 07232 315292
75203 Königsbach-Stein Telefax 07232 315293

Industriestr. 24 - 75228 Ispringen
Telefon: 07231 - 58 77 60
E-Mail: info@hoffmann-sonnenschutz.de

MEHR ZUM THEMA
SICHER ZU HAUSE?
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen



GARTENPARADIES Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/garten/
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A B E N T E U E R G A R T E N

Telefon 07234 6115, Im Hagelbrunnen
75242 Neuhausen-Steinegg
www.baumschule-erhardt.de
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.30-12 und 13.30-18, Sa 8.30-14 Uhr

GARTENPFLANZEN • BERATUNG • AUSFÜHRUNG • PFLEGE

Herbstlich willkommen!
Wir bieten blühende Vielfalt – ganz in Ihrer Nähe –

für Garten, Balkon und Terrasse

Wir starten jetzt in die Pflanzzeit –
sind Sie mit dabei?

Obstwoche vom 23. bis 28.10.23Obstwoche vom 23. bis 28.10.23

Wenn im November die 
 letzten Blätter von den 
 Bäumen fallen, geht es noch 
einmal hinaus in den Garten.

Hecke schneiden
Ein starker Rückschnitt von 
Hecken und Sträuchern ist 
zum Schutz von brütenden 
Vögeln erst ab dem 1.  Oktober 
erlaubt. Ganz wichtig ist 
hierbei die Außentempera-
tur: „Um den P� anzen nicht 
zu schaden, dürfen sie nicht 
 unter minus fünf Grad  Celsius 
geschnitten werden, da die 
Schnittstellen bei Frost nicht 
sauber verheilen und dadurch 
Schaden nehmen können“, 
erklärt Gartenexperte Patrick 
P� egler. 

Um Hecken und Sträucher vor 
dem Winter nochmal in Form 
zu bringen, bietet sich daher 
ein Rückschnitt, idealerweise 
zwischen Mitte Oktober und 
Anfang November an.

Wasser abstellen und 
entfernen
Die Auswirkungen von Frost, 
auch wenn die  Minusgrade ge-
ring sind, werden gerne unter-
schätzt. Daher ist es  wichtig, 
alle Gartengeräte, die mit 
Wasser in Verbindung stehen 
zu überprüfen. „Wenn Wasser 
gefriert, dehnt es sich aus und 
kann dabei enorme Schäden 
verursachen“, sagt P� egler. 

Er emp� ehlt eine Checkliste 
systematisch abzuarbeiten: 
„Das Wichtigste ist, dass alle 
Außenwasserhähne abgestellt 
werden. Außerdem sollte man 
Gießkannen,  Regentonnen 
und Gartenschläuche 
 entleeren, damit das Eis hier 
keine Risse verursacht bzw. zu 
Schäden führt.“

Akkus schützen
Bevor akkubetriebene Garten-
geräte endgültig in ihr Win-
terquartier geschoben werden, 
müssen die Akkus aus den Ge-
räten entnommen werden. 

Die Akkus sollten an einem 
trockenen und frostfreien 
Ort, mit einer Lagertempera-
tur zwischen 15 und 20 Grad 
 Celsius au� ewahrt werden. 

Ideal ist zumeist das Über-
wintern der Akkus im Kel-
ler. P� egler: „Auch wenn die 
 modernen Akkus keine be-
sondere P� ege benötigen, so 
ist es dennoch wichtig, dass 
sie trocken, vor Frost ge-
schützt und nicht komplett 
entladen gelagert werden. 
Vor der  Lagerung ist also der 
 aktuelle Ladestand der Ak-
kus zu prüfen. Im Optimalfall 
liegt dieser zwischen 30 bis 60 
%. Idealerweise werden Akkus 
dabei nicht im Ladegerät gela-
gert, sondern getrennt davon“, 
so der Gartenexperte. (ots/ 
Einhell/red)

Was jetzt noch im Garten zu tun ist. 3 Tipps

Foto: NinaMalyna/iStock/Thinkstock 

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/garten/

Auch wenn der Rasen in die-
sem Sommer nicht unter so 
extremer Trockenheit wie im 
letzten Jahr gelitten hat, haben 
die Gräser im Herbst doch zu-
sätzliche P� ege verdient, da-
mit sie die kalte Jahreszeit ge-
sund und krä� ig überstehen. 
Vor Beginn der Frostperiode 
wird noch einmal gemäht. 
Rund fünf Zentimeter sind 
eine gute Schnitthöhe, damit 
der Schnee im Winter die Hal-
me nicht zu sehr eindrücken 
kann. Ein Herbstdünger mit 
viel Kalium stärkt die Gräser 
nach dem Mähen. Wichtig ist, 
die Fläche möglichst laubfrei 
zu halten. Das gesammelte 
Laub ist übrigens als Igel-
Winterquartier gut geeignet: 
einfach einen Laubhaufen mit 
etwas Reisig in einer ruhigen 
Ecke des Gartens anlegen. Bis 

alle Bäume kahl sind, sollten 
Gartenbesitzer regelmäßig die 
Rasen� äche säubern.

Geräte im Winterschlaf
Schließlich wird auch der Ra-
senmäher gründlich gesäu-
bert. Stumpf gewordene Mes-
ser lassen sich im Fachhandel 
nachschärfen oder austau-
schen. Gründlich gesäubert, 
kann der Mäher an einem 
trockenen, gut durchlü� eten 
Ort überwintern und ist im 
kommenden Frühjahr direkt 
wieder einsatzbereit. Wer ein 
Akku-Gerät besitzt, sollte den 
Akku mit einem Ladestand 
von etwa 40 Prozent ebenfalls 
an einem trockenen, frost-
freien Ort einlagern - so sind 
Alterung und Selbstentladung 
des Akkus am geringsten. 
(djd/red) 

So wird der Rasen winterfest

Foto: AlexRaths/iStock/GettyImagesPlus



SONNTAGSAUSFLÜGE

UNTERWEGS IN BADEN-WÜRTTEMBERG MIT CHRISTOPH SONNTAG –  
TEIL 1: BOOTSFAHRT UNTER TAGE: DIE WIMSENER HÖHLE

Manchmal möchten Väter ihren Kindern etwas 
ganz Besonderes bieten. Dann buchen sie einen 
Flug nach Neapel, fahren mit dem Taxi ans Meer, 
lassen sich in einem Motorboot für teuer Geld zur 
blauen Grotte fahren, einmal rein, einmal staunen, 
einmal raus, Fazit: 1.500 Euro ausgegeben und den 
ökologischen Fußabdruck ordentlich vergrößert. 
Was ist die Alternative? Ich setze meinen zehnjäh-
rigen Sohn Oscar hinten auf den Motorroller und 
fahre mit ihm wunderbar auf Nebenstraßen über 
die Schwäbische Alb ins Aaachtal nach Zwiefalten. 
Wir besichtigen das großartige Kloster, und, als 
wäre das nicht schon eine Sensation, steht der Hö-
hepunkt noch aus: die Wimsener Höhle ums Eck 
bei Hayingen.

Mein kleiner Sohn hat schon allerhand gesehen, 
aber die Natur dort raubt ihm den Atem: wun-
derbar klares Wasser, in dem die Forellen stehen, 
fröhliche Wanderer und Ausflügler. Es lässt sich 
wunderbar die Aach entlanglaufen. Am Kiosk 
bucht man Tickets für die Bootsfahrt in die Höhle. 

Die einzige mit dem Boot befahrbare Schauhöhle 
Deutschlands und zugleich auch die tiefste er-
forschte Unterwasserhöhle. Es geht 70 Meter rein. 
Immer wieder muss man den Kopf beugen, um ihn 
sich nicht an der Höhlendecke anzuschlagen, wäh-
rend uns Geschichte und Geologie anschaulich und 
spannend erklärt werden. Schauerlich, grandios -  
beeindruckend. 

Am Fenster vom Gasthof steht Betreiber Daniel 
Tress, einer der „Tress Brüder“ und winkt uns von 
oben freundlich herunter, während wir uns wun-
derbar unten in der Sonne verpflegen lassen. Wir 
fühlen uns wie zu Hause, besichtigen noch die 
gut aufgebaute Ausstellung zur Grotte in der al-
ten Mühle und fahren erfüllt wieder heim. Ach so: 
unser ökologischer Fußabdruck hat unter diesem 
herrlichen Ausflug nicht sonderlich gelitten und 
die ausgelöste Begeisterung kann locker mit der 
Blauen Grotte mithalten. Und einen Sauhaufen 
Geld haben wir auch noch gespart: Baden-Würt-
temberg halt!

BaWue-Seite1

Liebe Leserin, lieber Leser,
als ich 2007 die gemeinnützige „Stiphtung Christoph 
Sonntag“ gegründet und mich zunächst für die Ret-
tung des Max-Eyth-Sees im Herzen Stuttgarts einge-
setzt habe, steckte auch der folgende Gedanke da-
hinter: wir wollen und sollen unsere CO2-Emissionen 
reduzieren, richtig! Dann müssen wir den Menschen 
aber auch die Möglichkeit bieten, ein wunderschö-
nes Wochenende zu Hause zu verbringen. Ich bin 
dagegen, Mitmenschen den Flug nach Mallorca zu 
verbieten. Ich bin aber dafür, sie davon zu überzeu-
gen, dass sie dieselbe Erholung auch in der näheren 
Umgebung genießen können. Das haben wir mit 
dem Max-Eyth-See übrigens geschafft. Heute ist 
er gerettet und erlebt vor allem bei gutem Wetter  
wahre Besucherstürme.

Deshalb möchte ich Ihnen in lockerer Reihenfolge 
meine Highlights aus Baden-Württemberg präsen-
tieren. Es lohnt sich, unser Bundesland zu besuchen, 
und wir dürfen auch stolz darauf und zufrieden mit 
ihm sein: hier gibt es fast alles, was man braucht. Und 
wenn wir dann mal wirklich so richtig „The-Land-
sätt“ sind, ist auch nichts dagegen zu sagen, mal 
wieder eine Reise ans Meer zu tun. Ach so: natürlich 
vorzugsweise ans schwäbische!

Ich freue mich auch über Ihre Impulse und Ihre 
eigenen Erfahrungen. Schreiben Sie mir gerne 
an sonntagspost@sonntag.tv, wenn Ihnen meine 
Tipps gefallen haben. Oder, wenn Sie welche für 
mich haben! So, jetzt wär des au g’schwätzt!

Christoph Sonntag ist Baden-Würt-
temberger, Schwabe, Kabarettist und 
Buchautor. Für Nussbaum stellt er 
regelmäßig seine Lieblingsorte im 
Ländle vor. Aktuell ist er mit seinem 
neuen Programm „Ein Tritt frei” auf 
Tour.

Infos hier: https://sonntag.tv/

Abenteuer Unterwelt: Die Wimsener Höhle 
bietet einmalige Perspektiven.

Foto: tressbrueder.de

Christoph Sonntag
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07231-979881 | www.elektro-muerle.de

MACH
DICH FREI

Infoabend über aktuelle
staatliche Förderungen für Wärme-

pumpen und PV mit unserem
Exklusivpartner Viessmann.

Montag, 09.10.23, 18:30 Uhr
bei uns: Oberer Hardweg 8

Komm vorbei!

in PF-Huchenfeld

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 4,6 %, staatlich abgesichert,
langfristige Mietverträge über 25 Jahre, ab 147.000 Euro.
Bestands- u. Neubauobjekte, günstige KfW Zinsen. Kein
Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand, sofortige
Mietzahlung.

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Telefon: 07231 58 700-0
pforzheim@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle Fragen

rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung, Energieausweis,

Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

GültigvonDonnerstag,21.09.2023bisSamstag,23.09.2023 AusunseremGetränkemarktempfehlenwir:

Unser Metzgerei-Team empfiehlt:

Frische Putenschnitzel oder -brust, Hkl. A, 1 kg  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 9.99
Frische Schweinelenden/-filets, ideal für zarte Medaillons, 1 kg .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 9.99
Hausmacher Bauernbratwurst, im Geleemantel, 100 g  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 1.29
Hofglück Leberwurst, DLG-prämiert, 100 g  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 1.19

Telefon 318602

SteinerStraße25/6•75239Eisingen

Tel.07232318600•Fax07232318601

Öffnungszeiten:Mo. -Sa.7.00-20.00UhrIhrEinkaufsziel - frisch·günstig · freundlich

E Kolb seit 1878

Katjes Family
(1 kg = 3,16), 250-g-Beutel 0.79

Aus unserer Käsetheke:
Unser Allgäuer echt + gut „Unsere Heimat“,
deutscher Schnittkäse, 50 % Fett i. Tr.,
mild, nussig, 100 g 0.99

Ab sofort führen wir wieder Frischfisch
an unserer Fischtheke!
Im Angebot: Viktoriabarschfilets
zartes rosa Fleisch, aus Binnenfischerei, 100 g

1.49

Dillhappen in Sahnesoße, Heringsfilet-
happen mit Zwiebeln, Gewürzgurken, in feiner
Dill-Sahne-Mayonaise, 100 g

1.11

Deutscher Blumenkohl
UNSERE HEIMAT, Kl. 1, Stück 1.11

Heidelbeeren
aus Peru, Kl. 1, (1 kg = 13,30), 300-g-Schale 3.99

Meggle Feine Butter
versch. Sorten, (1 kg = 5,56), 250-g-Packung 1.39

Frosta Gemüse
versch. Sorten, tiefgefroren, 600-g-Packg. 2.22

Dallmayr Kaffee
classic oder kräftig, (1 kg = 9,76), 500-g-Packg. 4.88

Delverde ital. Teigwaren,
versch. Ausformungen, 1-kg-Packg.

1.79
Telefon 318521

Roggen-Karle
750 g, Stück 3.80
Weltmeisterbrötchen
3 Stück 2.60
Quarkbällchen
Aktion 5 + 1 gratis, 6 Stück 3.50

Teinacher Mineralwasser
versch. Sorten, (1 Ltr. = 0,55), Kiste
9 x 1,0-Ltr.-PET-Fl., + Pfand 3,75

4.99

Paulaner Münchner Hell
(1 Ltr. = 1,40), Kiste
20 x 0,5-Ltr.-Fl. + Pfand 3,10

13.99

Ramazzotti Amaro
30 % Vol., (1 Ltr. = 15,70), 0,7-Ltr.- Flasche

10.99

Ochsenbacher Stromberg
Trollinger mit Lemberger, WZG Württemberg,
Qualitätswein, 1,0-Ltr.-Flasche + Pfand 0,02

3.99

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!


